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Mitteilungsblatt
der Gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., Egesheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Monat November ist der sogenannte Trauer- oder 
Totenmonat. Allerheiligen, Allerseelen, Totensonntag und 
Volkstrauertag sind Gedenktage, an denen wir uns be-
sonders an unsere lieben Verstorbenen erinnern.

Auch dieses Jahr ist es leider aufgrund der Corona-
Pandemie wieder nicht möglich das Erinnern im ge-
wohntem Umfang zu begehen. 
Daher wird Herr Bürgermeister Reichegger vor der 
Vorabendmesse am 

Samstag, den 13. November 2021 um 17.30 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Ulrich 

eine Ansprache zum Gedenken der Gefallenen und 
Vermissten der beiden Weltkriege mit Kranzniederle-
gung am Ehrenmal halten.

Volkstrauertag 2021

Foto: Gemeinde Wehingen

Georg Santayana sagt:  
„Wer sich nicht seiner Vergangenheit erinnert, ist verurteilt, sie zu wiederholen.“

Wir gedenken in diesem Jahr insbesondere der rücksichtslosen Kriegsführung in Ost- und Südosteuropa in den Jah-
ren ab 1941. Es folgte ein hartes Besatzungsregime mit dem massenhaften Tod von sowjetischen Kriegsgefangenen, 
Zwangsarbeitern sowie den Opfern der „Aushungerungsstrategie“. Widerstand wurde erbarmungslos unterdrückt. Deut-
sche Vergeltungsmaßnahmen trafen in Osteuropa wie auf dem Balkan nicht nur Partisanengruppen, sondern oftmals 
auch völlig unbeteiligte Zivilisten. Im Zuge des deutschen Vormarsches weitete das nationalsozialistische Regime die 
Verfolgung und Ermordung des europäischen Judentums und der Sinti und Roma aus.

Mit der Wende im deutsch-sowjetischen Krieg schlug diese erbarmungslose Kriegsführung gegen die deutschen Sol-
daten, aber auch gegen die deutschsprachigen Minderheiten in Mittel- und Osteuropa zurück. In die Millionen gehen 
die Zahlen von Soldaten, die unter den verheerenden Umständen bei den Kämpfen oder in der anschließenden Kriegs-
gefangenschaft starben und von den Zivilisten, die flüchten mussten oder vertrieben wurden. Krieg, Vertreibungen und 
die Isolation im Zuge des Kalten Krieges bedeuteten auch eine tiefe Zäsur für die ebenso reiche wie wechselhafte 
Verflechtungsgeschichte unterschiedlicher Sprachen, Kulturen und Religionen in dieser Region Europas. Viele deutsch-
sprachige Minderheiten hatten sich teils über Jahrhunderte auf dem Balkan, an Donau und Wolga oder in Städten wie 
St. Petersburg angesiedelt.

Die Wunden dieser Gewalterfahrungen, die durch die Spaltung im Kalten Krieg auf Jahrzehnte weitgehend verdeckt 
blieben, schmerzen bis heute. Zugleich haben sich jedoch im Zuge der Öffnung nach 1989 wieder viele vertrauensvolle 
Beziehungen vor allem auf der zivilgesellschaftlichen Ebene entwickelt. Diese Errungenschaften gilt es zu bewahren und 
zu verteidigen.

Ihr
Gerhard Reichegger, Bürgermeister
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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten
Sprechstunden des  
Bürgermeisters
Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min über Frau Sprenger unter der Te-
lefonnummer: 07426/947013.

Dienststunden auf dem Rathaus
Das Rathaus ist wie folgt geöffnet:
Montag – Freitag in der Zeit von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montagnachmittag in der Zeit von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Donnerstagnachmittag 
 in der Zeit von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr.

Das Einwohnermelde-, Standes- und Passamt ist am 
kommenden Montag, den 15. November 2021 am Nach-
mittag nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung.

Foto: Gemeinde Wehingen

Herzliche Einladung zum Wintermarkt am 
kommenden Samstag,  
den 13. November 2021, ab 08.00 Uhr
Der traditionelle Wehin-
ger Wintermarkt findet 
dieses Jahr aufgrund 
der Baumaßnahmen 
in der Reichenbacher 
Straße auf dem Park-
platz der Schloss-
berghalle - Wörthstra-
ße 33 - statt. 
Zahlreiche Marktbe-
schicker präsentieren 
ihr großes Angebot und freuen sich auf Ihren Besuch.

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik 
Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebens-
bedrohlichen medizinischen Notfälle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
werktags von 18 bis 22 Uhr und 
am Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils 
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr.
In diesen Zeiten ist immer ein Arzt anwesend.

Apotheken

Samstag, den 13. November 2021
Dr. Sailers-Römer-Apotheke, Königstraße 35, Rottweil 
0741/20966470
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Straße 23 
07427/94750
Sonntag, den 14. November 2021
Schiller-Apotheke, Hauptstraße 21, Aldingen 
07424/84081
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, 
07463/372
Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 15. November 2021 
Untere Apotheke, Hochbrücktorstraße 2, Rottweil 
0741/7775
Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 2, Tuttlingen 
07461/94680
Dienstag, den 16. November 2021
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstraße 42, Rottweil 
0741/17488990
Wurmlinger Apotheke, Hauptstraße 10 
07461/6453
Mittwoch, den 17. November 2021
Heuberg-Apotheke, Deilinger Straße 4, Wehingen 
07426/1358

Donnerstag, den 18. November 2021
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen 
07424/93360
Freitag, den 19. November 2021
Apotheke in Frittlingen, Hauptstraße 77 
07426/3322
Adler-Apotheke, Ebinger Straße 59, Meßstetten 
07431/90606

Tierarzt

Des. med.vet. Reinhild und Klaus-Peter Hipp,
Unterer Damm 13, Fridingen  07431/57521

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen Tel. 07426 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Gemeindeverwaltung Wehingen Tel. 07426 9470-0

Fax: 07426 9470-20
E-Mail: info@wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) 112
Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876
Gift-Notruf 0761 19240
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Polizei 110
Ambulante Beratungsstelle des 
Frauenhauses Tuttlingen

07461 2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Am Graben 10,  
72393 Burladingen, Telefon: 0151/10422050,
E-Mail: vs.schornsteinfeger@gmail.com

Schlossbergschule - Grundschule 
Wehingen und Werkrealschule Heuberg
E-Mail: info@schlossbergschule-wehingen.de
Tel. 07426 2226, Fax 07426 51271
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm ist immer zu erreichen 
unter Handy-Nummer 0174 1742252.

Wichtige Rufnummern
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Foto: Gemeinde Wehingen

Auf dem Markt gilt Mas-
kenpflicht, da die Abstän-
de nicht zuverlässig ein-
gehalten werden können. 
Speisen und Getränke 
dürfen nur als „to go“ 
ausgegeben werden. 

Veränderte Verkehrsführung wegen  
Vollsperrung der Straße „Am Steigle“ im 
Zeitraum vom 15. – 19.11.2021 aufgrund 
von Straßenbelagsarbeiten
        Aufgrund von provisorischen Auf-

füllarbeiten am Asphalt- / Stra-
ßenbelag wird die Straße „Am 
Steigle“ im Bereich zwischen dem 
Gebäude „Am Steigle 7“ bis zum 
Gebäude „Am Steigle 23“ im 
Zeitraum vom 15. – 19.11.2021 
(KW 46/2021) durch die beauf-

tragte Firma Walter Straßenbau KG / Trossingen an ins-
gesamt 2 Tagen für den Verkehr voll gesperrt.
Die kompletten, im Bereich der Straße Am Steigle“ vor-
gesehenen Sanierungsarbeiten werden aus Kapazitäts-
gründen der beauftragten Firma erst im Frühjahr 2022 
durchgeführt.
Für die betroffenen Anlieger ist mit entsprechenden Ein-
schränkungen auch während der Dauer der Vollsperrung 
eine Zufahrt zu ihren Wohngrundstücken möglich.
Die sonstigen Verkehrsteilnehmer werden während des 
Zeitraums der Vollsperrung gebeten, die Baustelle zu 
umfahren.
Um Beachtung wird gebeten.

Geschwindigkeitskontrollen in der  
Steinstraße
In letzter Zeit sind auf dem Bürgermeisteramt wieder-
holt Beschwerden eingegangen, dass auf der derzeiti-
gen Umleitungsstrecke in der Steinstraße zu schnell und 
rücksichtslos gefahren wird und hierdurch auch bereits 
wiederholt Fußgänger gefährdet wurden.
Trotz der im Bereich der Umleitungsstrecke bestehenden 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30, des perma-
nenten Einsatzes des gemeindeeigenen Geschwindig-
keitsanzeigegeräts, sowie der durchgeführten Erneuerung 
/ neuen farblichen Markierung des bestehenden Seiten-
streifens, konnte bisher jedoch leider noch keine wesent-
liche Verbesserung der Gesamtsituation erreicht werden.
Daher wurde am 03.11.2021 in Kooperation mit einer 
externen Fachfirma ergänzend eine Geschwindigkeits- / 
Radarmessung durchgeführt. Dabei waren von den 1.887 
im Zeitraum von 10.30 Uhr – 18.00 Uhr gemessenen 
Kraftfahrzeugen insgesamt 159 Fahrzeuge (8,43 %) zu 
schnell unterwegs.
Die höchste gemessene Geschwindigkeit lag dabei bei 
59 km/h.
Den vorgenannten Temposündern droht nun die Verhän-
gung eines Verwarnungs- bzw. Bußgeldes.
Die Gemeindeverwaltung weist ausdrücklich darauf hin, 
dass im Bedarfsfall auch zukünftig erneute Geschwin-
digkeitskontrollen durchgeführt werden und bittet daher 
nochmals alle Kraftfahrer um Beachtung der bestehen-
den Geschwindigkeitsbegrenzung.

Einweihung der Fitnessmeile zwischen 
Wehingen und Gosheim
Am Donnerstag, den 28. Oktober 2021 konnte die Fit-
nessmeile zwischen Wehingen und Gosheim durch die 
Vertreter des Gemeinderates Wehingen und Gosheim, 
des Naturparks Obere Donau, der planenden Büros 
sowie Herrn Bürgermeister André Kielack und mir bei 

strahlendem Sonnenschein eingeweiht werden. Auf einer 
Gesamtlänge von fast 3 km führt nun ein asphaltierter 
Weg von Wehingen bis zur Kreisstraße 5905 (Kreisverkehr 
Ländle in Gosheim) nach Gosheim. Auf dieser Strecke 
befinden sich 4 Stationen an denen Jung und Alt ihre 
Fitness durch eine Vielzahl an Trainingsgeräten verbes-
sern können. Darüber hinaus wurden in diesem Bereich 
weitere Ruhebänke aufgestellt. Das Projekt wurde durch 
den Naturpark Obere Donau in Höhe von 100.000 € 
gefördert.

 
 Foto: Gemeinde Wehingen

Ich lade Sie alle herzlich ein, entweder bei einem Spa-
ziergang oder im Rahmen der körperlichen Ertüchtigung 
die Sportgeräte auszuprobieren. Auch für die Schülerin-
nen und Schüler ist die Fitnessmeile eine weitere Aufwer-
tung auf ihrem Schulweg zum Bildungszentrum.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß auf unserer Fitnessmeile.

 
Wegen des Ausscheidens einer Arbeits-
kraft sucht die Gemeinde Wehingen für 
die Schlossbergschule Wehingen ab so-
fort eine

Ausgabekraft für den Mittagstisch 
(m/w/d)

Im Rahmen der Ganztagesbetreuung wird an der 
Schlossbergschule Wehingen an Schultagen im Zeit-
raum von Montag bis Donnerstag ein Mittagessen für 
Schüler angeboten. Der Mittagstisch wird durch einen 
Caterer verzehrfertig an die Schule angeliefert. Der Tä-
tigkeitsbereich der gesuchten Ausgabekraft beschränkt 
sich daher auf vorbereitende Arbeiten sowie die ei-
gentliche Portionierung und Ausgabe des Mittagessens 
an die Schüler, sowie die anschließende Reinigung 
des verwendeten Geschirrs und der Schulmensa.
Die Arbeitszeit an den oben genannten Ausgabetagen 
(Montag – Donnerstag) beträgt ca. 2,5 – 3,0 Stunden 
täglich (ca. 8 Wochenstunden) und ist jeweils im Zeit-
raum von ca. 11.30 Uhr – 14.00 Uhr bzw. 14.30 Uhr, 
abzuleisten.
Es ist vorgesehen, die oben beschriebene Ausgabetä-
tigkeit auf Minijob-Basis zeitanteilig jeweils zur Hälfte 
auf zwei Personen aufzuteilen, die sich im Verhinde-
rungs- / Krankheitsfall gegenseitig vertreten können.
Dadurch würden sich im Durchschnitt 2 Arbeitseinsät-
ze je Schulwoche ergeben.
Die Tätigkeit eignet sich insbesondere auch für eine 
Hausfrau oder eine(n) rüstige(n) Rentner /-in.
Bewerbungen sind schriftlich oder telefonisch an das 
Bürgermeisteramt Wehingen, Gosheimer Straße 14, 
78564 Wehingen, zu richten.
Für Rückfragen oder weitere Erläuterungen steht Ih-
nen Herr Häring, Tel. 07426 / 9470-14, E-Mail: 
konrad.haering@wehingen.de gerne zur Verfügung.
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Landratsamt Tuttlingen
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt
Umlegungsstelle
Gemeinde Wehingen
Landkreis Tuttlingen

Umlegung "Am Landenbach",  
Gemarkung Wehingen

Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses
I.  Umlegungsbeschluss
ür das Gebiet des rechtskräftigen Bebauungsplans "Am 
Landenbach", Gemarkung Wehingen.
Die Umlegungsstelle für die Umlegung "Am Landenbach" 
hat nach Anhörung der Eigentümer gemäß § 47 des 
Baugesetzbuches (BauGB, in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. Sep-
tember 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist) 
am 13.10.2021 für das Bebauungsplangebiet "Am Lan-
denbach", Gemarkung Wehingen, die Durchführung einer 
Umlegung beschlossen.
In das Verfahren sind die folgenden Flurstücke der Ge-
markung Wehingen einbezogen:
Flurstücksnummer:
120/3 (hiervon eine Teilfläche von ca. 60 m²), 458 (hier-
von eine Teilfläche von ca. 280 m²), 468 (hiervon eine 
Teilfläche von ca. 100 m²), 3453 (hiervon eine Teilfläche 
von ca. 450 m²), 3454 (hiervon eine Teilfläche von ca. 
720 m²), 3456, 3492, 3493, 3494, 3495, 3496/1, 3496/2, 
3497/1, 3497/2, 3498, 3499/1, 3499/2, 3500, 3501, 3503, 
3512/2 (hiervon eine Teilfläche von ca. 40 m²)
Das Umlegungsgebiet ist in der Gebietskarte vom 
13.10.2021 dargestellt. Die Gebietskarte ist Bestandteil 
des Umlegungsbeschlusses. Die Umlegung trägt die Be-
zeichnung "Am Landenbach". Das Umlegungsgebiet liegt 
im Gebiet des Bebauungsplans "Am Landenbach".
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet lie-
genden Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, 
dass nach Lage, Form und Größe für die Bebauung und 
sonstige Nutzung zweckmäßig gestaltete Grundstücke 
entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 46 
BauGB in Verbindung mit dem Beschluss des Gemeinde-
rates vom 20.09.2021 der Umlegungsstelle "Am Landen-
bach" beim Landratsamt Tuttlingen, Vermessungs- und 
Flurneuordnungsamt.
III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen 
Rechts an dem Grundstück oder an einem das Grund-
stück belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem Recht 
auf Befriedigung aus dem Grundstück oder eines per-
sönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur 
Nutzung des Grundstücks berechtigt oder den Verpflich-
teten in der Benutzung des Grundstücks beschränkt, 
werden aufgefordert, innerhalb eines Monats von dieser 
Bekanntmachung an, ihre Rechte bei der Geschäftsstelle 
für die Umlegung "Am Landenbach" beim Bürgermeister-
amt der Gemeinde Wehingen, Gosheimer Str. 14, 78564 
Wehingen, anzumelden.
 Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet 
oder nach Ablauf einer von der Umlegungsstelle gesetz-
ten Frist glaubhaft gemacht, so muss der Berechtigte die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gegen sich 
gelten lassen, wenn die Umlegungsstelle dies bestimmt.

  Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts 
muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetre-
tenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen 
wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

IV.  Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vor-
kaufsrecht der Gemeinde

Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung 
des Umlegungsplans dürfen nach § 51 BauGB im Umle-
gungsgebiet nur mit schriftlicher Genehmigung der Um-
legungsstelle
1.  ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein 

Grundstück und über Rechte an einem Grundstück 
getroffen oder Vereinbarungen abgeschlossen werden, 
durch die einem anderen ein Recht zum Erwerb, zur 
Nutzung oder Bebauung eines Grundstücks oder ei-
nes Grundstücksteils eingeräumt wird oder Baulasten 
neu begründet, geändert oder aufgehoben werden,

2.  erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder we-
sentlich wertsteigernde sonstige Veränderungen der 
Grundstücke vorgenommen werden,

3.  nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtige, aber wertsteigernde bauliche Anlagen er-
richtet oder wertsteigernde Änderungen solcher Anla-
gen vorgenommen werden,

4.   genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige 
bauliche Anlagen errichtet oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssper-
re baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungs-
rechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor 
dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen 
werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fort-
führung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt. Ein bei der Gemeinde 
Wehingen eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig als An-
trag auf Genehmigung durch die Umlegungsstelle.
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde 
Wehingen beim Kauf von Grundstücken, die in dieses 
Verfahren einbezogen sind, von dieser Bekanntmachung 
an bis zur Bekanntmachung des Umlegungsplans, ein 
gesetzliches Vorkaufsrecht zu.

V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs. 1 
BauGB zu dulden, dass Beauftragte der zuständigen 
Behörden zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem 
Verfahren zu treffenden Maßnahmen Grundstücke betre-
ten und Vermessungen oder ähnliche Arbeiten ausführen.

VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche 
Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben.

VII. Rechtsmittelbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann innerhalb von sechs 
Wochen nach der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung gestellt werden. Der Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung ist zu stellen beim Bürgermeisteramt der 
Gemeinde Wehingen, Geschäftsstelle für die Umlegung 
"Am Landenbach", Gosheimer Str. 14, 78564 Wehingen.
Über den Antrag entscheidet das Landgericht Stuttgart 
– Kammer für Baulandsachen. Der Antrag muss den An-
tragsteller sowie die Entscheidung bezeichnen, gegen die 
er sich richtet. Außerdem soll er die Gründe sowie die 
Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur Rechtferti-
gung des Antrags dienen (§ 217 Abs. 3 Baugesetzbuch). 
Wird der Antrag schriftlich gestellt, so muss er innerhalb 
der o.g. Sechs-Wochen-Frist beim Bürgermeisteramt der 
Gemeinde Wehingen (Geschäftsstelle für die Umlegung 
"Am Landenbach"), Gosheimer Str. 14, 78564 Wehingen, 
eingegangen sein. Es wird darauf hingewiesen, dass vor 
der Kammer für Baulandsachen Anträge in der Hauptsa-
che nur durch einen Rechtsanwalt gestellt werden kön-
nen, der beim Landgericht Stuttgart zugelassen ist.
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Wird die Frist durch das Verschulden eines Bevollmäch-
tigten oder eines Vertreters versäumt, so wird dessen 
Verschulden dem vertretenen Beteiligten zugerechnet.

VIII.   Geschäftsstelle für das Umlegungsverfahren "Am 
Landenbach"

Die Geschäftsstelle für die Umlegung "Am Landenbach" 
wird beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Wehingen, 
Gosheimer Str. 14, 78564 Wehingen, geführt.

Tuttlingen, den 13.10.2021
gez.
Heiko Gerstenberger
Amtsleiter
Umlegungsstelle
Landratsamt Tuttlingen
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an 
der Bekanntmachungstafel am Rathauseingang in der Zeit 
vom 12. November 2021 bis 22. November 2021 – je ein-
schließlich -. Auf diesen Anschlag wird hiermit hingewiesen.

Niederschlagswassergebühr:  
Veränderungen an den versiegelten  
Flächen sind anzuzeigen
Die Grundstückseigentümer sind nach den Regelungen 
in der Abwassersatzung verpflichtet, gebührenrelevante 
Baumaßnahmen und Änderungen an versiegelten Flächen 
um mehr als 10 m² innerhalb eines Monats anzuzeigen.
Für die Abrechnung der Wasserzins- und Abwasserge-
bühren für den Verbrauchszeitraum vom 01.01.2021 bis 
31.12.2021 bitten wir daher alle Grundstückseigentümer, 
bei denen sich die Bemessungsgrundlage für die Ermitt-
lung der Niederschlagswassergebühr geändert hat, um 
Mitteilung bis 30. November 2021.
Anzuzeigen sind z. B. Änderungen an Dach- oder Hof-
flächen, Terrassen, Wegen, Parkplätzen etc. und wenn 
neue Gebäude an die Kanalisation angeschlossen oder 
Zisternen in/außer Betrieb genommen wurden.
Anfragen und Meldungen nimmt der Gemeindeverwal-
tungsverband Heuberg (Tel. 07426/9613-22 vormittags 
oder E-Mail: Assunta.Amato@GVV-Heuberg.de) entgegen.

Abfallbeseitigung
Biotonne   16. November 2021
Papiertonne  23. November 2021
Windeltonne  23. November 2021
Restmülltonne 07. Dezember 2021
Werttonne  08. Dezember 2021

Wertstoffhof mit Grünschnittannahmestelle 
in Wehingen-Harras
Es gelten folgende Winteröffnungszeiten:
Dienstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grün-
schnitt bringen, zu beachten:
·  Die Besuche der Grünguthöfe sind auf das notwendi-

ge Minimum zu beschränken.
·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 

Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.
·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 

Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Freundlicher Gruß
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Jugendreferat
Wehingen

Jugendraum Wehingen 01
Jugendreferat Heuberg:
Gunther Roth,   Tel.: 0173 9840420 o.
Katharina Haas,  Tel.: 0173 9840464
E-Mail:    oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de
JuRa Adresse:    Wörthstraße 31 (im Hallerareal, gegen-

über Kreuzstraße 5)
WICHTIGE INFO:
Die Jugendräume haben wieder geöffnet, aber zu abge-
änderten Öffnungszeiten!
(Stand 20.10.2021)
MONTAGS:  16:30 Uhr – 19:00 Uhr - offener Jugendtreff
MITTWOCHS: 14:30 Uhr – 19:00 Uhr - offener Jugendtreff
FREITAGS:  14:00 Uhr – 20:00 Uhr - offener Jugendtreff
Schick uns einfach eine Nachricht, falls du Fragen hast, 
wir sind erreichbar!
Bitte beachtet das im Jugendraum ausgeschilderte Hygi-
ene-Konzept, damit wir langfristig, sicher und vor allem 
gesund den Jugendraum nutzen können!
Hast du uns schon "geaddet"? 
Instagram: juref_heuberg
Facebook: Jugendreferat Heuberg
Snapchat: gunni_heuberg / JuRef Gunni
… ach übrigens: Wir suchen für unsere Außenstellen 
im Bereich der Schulsozialarbeit in Wellendingen und 
Schömberg noch FSJler/innen! Interesse? Dann melde 
dich!

Jahrgänge

Jahrgang 1958

Wir möchten in diesem Jahr nochmals einen Jahrgangs-
stammtisch abhalten. Wir treffen uns am Mittwoch, 
17.11.21 um 20 Uhr in der Pizzeria Don Caruso im 
Wehinger Schützenhaus.
Bitte beachtet die 3G-Regel. Bitte weitersagen.

Öffentliche Bücherei im  
Bildungszentrum  
Gosheim-Wehingen

Verkehrt herum?

Es gibt Bücher, die werden von hinten nach vorne ge-
lesen und sind gerade bei jungen Lesern der Renner. 
One Piece ist so ein „Manga“ (lt. Eigener Aussage das 
beliebteste der Welt !!!).
Band 1 bis 10 könnt ihr ausleihen. Die Bücherei ist 
dienstags von 15.30 – 18.00 Uhr geöffnet, es gilt die 
2G-Regelung.
Bitte beachten – am 23. November ist die Bücherei ge-
schlossen.
Die Leiterin Veronika Catone, Tel. 51599

Vereinsmitteilungen

Musikverein Wehingen 1839 e.V.

Jahreskonzert am 27. November 2021
Am Samstag, 27.11.2021, 20:00 Uhr findet in der Wehin-
ger Schlossberghalle das Jahreskonzert des Musikvereins 
Wehingen statt. Als Gastkapelle konnten wir die Bläser-
buben Trossingen für uns gewinnen.
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Den musikalischen Reigen eröffnet die Jugendkapelle 
Deilingen-Wehingen unter der Leitung von Kletus Colo-
gna. Den 2. Teil des Konzerts werden die Bläserbuben 
Trossingen unter der Leitung von Oliver Helbich über-
nehmen.
Anschließend wird Sie der Musikverein Wehingen musi-
kalisch verwöhnen. Zu diesem Konzertabend laden wir 
die gesamte Bevölkerung und alle Freunde der Blasmusik 
recht herzlich ein. Unser Dirigent Karl-Heinz Dreher hat 
für Sie ein interessantes und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, so dass jeder auf seine Kos-
ten kommen wird. Wie in gewohnter Weise wird dieses 
Konzert bewirtet sein.
Bernd Moosbrucker
Schriftführer

 
 Foto: MVW

Skiclub Wehingen

Hauptversammlung
Skiclub Wehingen
Liebe Vereinsmitglieder und Interessierte,
sofern die Corona-Situation es zulässt, laden wir ein zur
Hauptversammlung am Freitag, 26.11.2021 um 20:00 Uhr 
in der Skihütte.
Tagesordnung
Berichte, Ehrungen
Entlastung, Wahlen
Vereinsprogramm 2021-2022,
Anträge, Aussprachen
Flaschengetränke stehen bereit, es gelten die aktuellen 
Corona-Regelungen.
Walter Staiger 
1. Vorsitzender

TTC Wehingen

Ergebnisdienst:
04.11.2021 - Zweite Mannschaft auswärts mit erstem 
Saisonerfolg
Herren - Kreisklasse Gr. 2
TTC Wellendingen - TTC Wehingen II  2:6
Am Donnerstagabend bestritt unsere zweite Mannschaft 
ihr Auswärtsspiel beim TTC Wellendingen. Die Partie 
begann ausgeglichen. Beide Mannschaften konnten ein 
Doppel für sich entscheiden. Dabei hatten Braunschwei-
ger / Sprich mit 0:3 gegen Müller / Jäschke das Nachse-
hen, Kraiczy / Sassu setzten sich parallel gegen Hubszer 
/ Müller mit 3:0 durch. Auch am vorderen Paarkreuz 
folgte dann eine Punkteteilung. Emil Sprich verlor sein 
Spiel gegen Klaus Müller mit 0:3, während Maik Braun-
schweiger knapp im Entscheidungssatz gegen Robert 
Jäschke die Oberhand behielt. Anschließend kam das 
hintere Paarkreuz an die Tische. Hier konnten beide 
Wehinger Akteure überzeugen. Lorenzo Sassu gegen Pa-
trick Hubszer und Bernhard Kraiczy gegen Patrick Müller 
siegten beide deutlich mit jeweils 3:0. Zwischenstand 
nach den ersten Einzeln somit 2:4 für unsere Zweite. 
Nun kamen wieder die Spitzenspieler beider Teams zum 
Einsatz. Maik Braunschweiger konnte hier sein Spiel ge-
gen Klaus Müller mit 3:1 zu seinen Gunsten entscheiden. 
Emil Sprich blieb es dann vorbehalten, den Sack zu 
zumachen. Mit seinem 3:0 gegen Robert Jäschke ließ er 
die Wehinger jubeln und ihre ersten beiden Punkte der 
laufenden Saison feiern. Eine starke Mannschaftsleistung 
... Gratulation!!!
Doppel: B. Kraiczy / L. Sassu (1x)
Einzel: Maik Braunschweiger (2x), Emil Sprich (1x), Bern-
hard Kraiczy (1x), Lorenzo Sassu (1x)

Vorschau:
Donnerstag, 11. November 2021, um 19;00 Uhr
Hauptversammlung des TTC Wehingen im Schützenhaus 
Wehingen
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Sportwarts
6.  Bericht der Kassenwartin
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastungen
9.  Neuwahlen
10. Anträge – Satzungsänderungen
11. Verschiedenes
12. Schlusswort

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Wehingen, Reichen-
bach a.H. und Egesheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen 
Verlautbarungen der Gemeindverwaltungen Wehingen, 
Reichenbach und Egesheim sind die Bürgermeisterämter.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und 
den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM  
MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 
78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928, 
Homepage: www.nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich 
zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Bezugsgebühr halbjährlich € 18,35. Das Mitteilungsblatt 
erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Aus-
gaben pro Jahr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Die geplanten Satzungsänderungen sind auf unserer 
Homepage www.ttc-wehingen.de einzusehen.
Die Versammlung findet unter den aktuellen 3G-Regeln 
statt.

Dienstag, 16. November 2021, um 20:15 Uhr
Herren – Kreisklasse Gr. 2 – in Deißlingen
SG Deißlingen II – TTC Wehingen II
Ulrich Schönfeld (Webmaster)

Abt. Fußball
RÜCKSCHAU
A-JUNIOREN:
SGM Gosheim/Wehingen – TSV Meckenbeuren  1:2
Zum ersten Endspiel gegen den ebenfalls bisher sieglo-
sen TSV Meckenbeuren bereiteten wie uns gewissenhaft 
vor und trafen uns schon zum Mittagessen im heimi-
schen Sportheim. Nach der Verköstigung durch Chefkoch 
Tony ging es noch zum Verdauungsspaziergang auf die 
neu angelegte Fitnessmeile. Bestens vorbereitet und vol-
ler Euphorie wollten wir dann das Spiel angehen und die 
ersten drei Punkte der laufenden Saison einfahren. Wir 
konnten auch sogleich einige vielversprechende Angriffe 
starten und so scheiterte Magnus nach zwölf Minuten 
nur knapp. Auch bei den beiden Abschlüssen von Max 
(Flachschuss und Kopfball) fehlte nicht viel, um unsere 
Farben in Führung zu bringen. In der Folgezeit konnten 
wir uns eine leichte Feldüberlegenheit erspielen, jedoch 
fehlte es immer wieder an der letzten Durchschlagskraft 
vor dem gegnerischen Gehäuse. In der 28. Minute schlug 
dann zum ersten Mal die große Stunde des Unparteii-
schen, welcher schon zuvor durch eigenartige Entschei-
dungen bei zahlreichen Zuschauern so manches Fra-
gezeichen ins Gesicht gezaubert hatte. Er pfiff ziemlich 
unverständlich einen fragwürdigen Handelfmeter gegen 
uns, welchen Jens zunächst abwehren konnte. Leider 
erhielt der Schütze den zurückprallenden Ball nochmals 
auf seinen Schlappen und verwandelte diesen dann zum 
Führungstor. Nach der Halbzeitpause wollte wir mit gro-
ßer Vehemenz den Ausgleichstreffer erzielen und spielten 
zunächst auch druckvoll aufs gegnerische Tor.
Auch wir bekamen in der 56. Minute einen (fragwürdigen) 
Elfmeter zugesprochen, welchen Magnus zum Ausgleichs-
treffer nutzte. Fast im Gegenzug mussten wir wieder eine 
bittere Pille schlucken, als wir nach einer Schlafmützigkeit 
den zweiten Gegentreffer hinnehmen musste. Von allem 
unbeeindruckt griff der Kartenspieler im schwarzen Ge-
wand in regelmäßigen Abständen lustig in sein Säckchen 
und streckte nach Gutdünken die gelben Kärtchen in 
die Höhe. Warum er dies tat, entzieht sich jedoch leider 
unserer Kenntnis. Man merkte unserer Truppe an, dass 
sie unbedingt den Ausgleichtreffer erzielen wollte, jedoch 
fehlte es immer wieder an der nötigen Präzision, an der 
letzten Entschlossenheit oder am fehlenden Matchglück! 
Zu allem Übel kassierten wir dann noch eine rote Kar-
te nach einer Notbremse und wir mussten in Unterzahl 
versuche, das Ruder herumzureißen. Dies gelang leider 
nicht mehr, da in der Schlussphase ein Schuss von der 
gegnerischen Linie gekratzt und der Kopfballtorpedo von 
Simon ebenfalls kurz vor dem Überschreiten der Torlinie 
geklärt wurde. So mussten wir letztendlich eine ver-
meidbare und ganz bittere Niederlage hinnehmen! Auch 
der Mann mit der Pfeife wird aufgeatmet haben, dass 
er nach 13 (!) gelben Karten, zwei Zeitstrafen und einer 
roten Karte sein Tagwerk dann endlich beenden durfte, 
wobei das Spiel von beiden Seiten sicher nicht unfair 
geführt wurde und auch seine eigenwillige Spielleitung 
nicht ausschlaggebend für die Niederlage war.

Es spielten: Jens Capellmann, Fabian Vogel, Moritz Fleig, 
Rik Meister, Simon Narr, Leon Bregenzer, Nick Hussal, Mo-
ritz Fetzer, Magnus Dreher, Max Schnitzer, Lars Bauer, Kai 
Hermle, Marco Lehr, Jonas Schmidt, Lulian Veliu, Maximilian 
Berens, Thomas Hepp.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den zahlreichen 
Fans für die tolle Unterstützung, bei Gourmetkoch Tony 
fürs schmackhafte Essen, bei Glühwein-Robin und sei-
nem Team sowie ganz besonders bei der Firma GEWA-
TEC Wehingen für die tollen Shirts!

 
 Foto: Ralf Schnitzer

B-JUNIOREN:
SV Spaichingen – SGM Gosheim/Wehingen I  3:1
SGM Gosheim/Wehingen II – SGM Durchhausen/Baar 0:4

VORSCHAU:
SAMSTAG: 13.11.21
B-JUNIOREN:
SGM Königsheim - SGM Gosheim/Wehingen II 14:00 Uhr
SONNTAG, 14.11.21
B-JUNIOREN:
SGM Gosheim/Wehingen I – SGM Villingendorf 10:30 Uhr
A-JUNIOREN:
TSG Ehingen - SGM Gosheim/Wehingen  13:00 Uhr

Aktive
Rückblick:
SV Böttingen – TV Wehingen  6:2
Aufstellung: Mat. Heyer – Alin, Braunschweiger, Tobi Hus-
sal, Häring – Eyob, Behr, Albrecht, Tran, Tom Hussal – 
Leigh (S. Narr, Aslan, Lehr, Zisterer)
Tore: 1:0 (23. Min), 2:0 (45. Min), 3:0 (70. Min), 4:0 (75. 
Min), 4:1 Marco Lehr (76. Min), 5:1 (82. Min), 5:2 Burak 
Aslan (85. Min), 6:2 (87. Min)

SGM Frittlingen-Wilflingen – SGM Gosheim-Wehingen 
 3:0 (1:0)
Aufstellung: Digeser – S. Caruso, Hain, L. Vogel, Jallow – 
F. Moosbrucker, Sam. Weber, Lennhardt – Ceesay, Balde, 
Veliu (Susca, Flock, Maier, D. Caruso)
Tore: 1:0 (10.Min), 2:0 (55.Min), 3:0 (90.Min)

Vorschau:
13.11.2021
TV Wehingen – FC Reichenbach  14:30 Uhr
Kassierer: Marc Denkinger, Marcus Abel, Frank Dorn
14.11.2021
SGM Gosheim-Wehingen – SV Wurmlingen II 12:30 Uhr

Aufgrund der Corona-Warnstufe des Landes Baden-Würt-
temberg gilt bei den Spielen die 3G-Regelung
für alle Zuschauer. Nachweislich geimpft, genesen oder 
getestet (Antigen-Schnelltest).

iM nOtFall 
Feuerwehr, notarzt 
und Rettungsdienst

sekunden entscHeiden

112
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Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen
Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230

Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498 oder 0160 99821691

Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und 
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de

 

Öffnungszeiten:
Montag  10.30 - 12.00 Uhr
  18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstordnung vom 12. - 21. November 2021
W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Samstag, 13. November 2021
10.30 Uhr  Firmprobe in der Kirche
18.00 Uhr   Vorabendmesse mit Taufe von Luis Käfer 

und Ministrantenaufnahme und -verab-
schiedung

Sonntag, 14. November 2021 – 33. Sonntag im Jahres-
kreis
14.30 Uhr   Spendung der Firmung durch Pfarrer Ewald 

Ginter
Dienstag, 16. November 2021
7.30 Uhr  Schülermesse
15.00 Uhr  Rosenkranzgebet für unsere Kranken
Mittwoch, 17. November 2021
18.00 Uhr  Abendmesse

G O S H E I M - Kirche: Heilig Kreuz
Freitag, 12. November 2021
15.00 Uhr  Firmprobe
Sonntag, 14. November 2021
10.00 Uhr   Spendung der Firmung durch Weihbischof 

Thomas Maria Renz
Montag, 15. November 2021
18.00 Uhr  Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 16. November 2021
18.00 Uhr  Rosenkranz um das Ende der Pandemie
Mittwoch, 17. November 2021
7.30 Uhr  Schülermesse
Donnerstag, 18. November 2021
9.00 Uhr  Betstunde Miteinander-Füreinander
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse

D E I L I N G E N - Kirche: Christi Himmelfahrt
Freitag, 12. November 2021
16.30 Uhr  Firmprobe
Sonntag, 14. November 2021
14.00 Uhr   Spendung der Firmung durch Weihbischof 

Thomas Maria Renz
Dienstag, 16. November 2021
18.00 Uhr  Abendmesse in Delkhofen
Mittwoch, 17. November 2021
18.30 Uhr  Anbetung
Donnerstag, 18. November 2021
7.30 Uhr  Schülermesse

Vorschau:
Wehingen
Sonntag, 21. November 2021
9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Gosheim
Samstag, 20. November 2021
18.00 Uhr  Vorabendmesse

Deilingen
Sonntag, 21. November 2021
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe

In die Ewigkeit heimgerufen:
Nadja Buss
im Alter von 74 Jahren
Gott schenke der Verstorbenen die Fülle des Lebens und 
Geborgenheit in seinem Frieden.

Den Beerdigungsdienst übernimmt
vom 08.11. – 14.11.2021  Pfr. Ewald Ginter
         Telefon 7230
vom 15.11. – 21.11.2021  Diakon Giovanni Fascia
         Telefon 1498 oder 
         0160-99821691

Anmeldung zum Gottesdienst
Bitte bringen Sie zum Gottesdienst wieder eine Anmel-
dung mit, eine vorherige Anmeldung im Pfarrbüro ist 
nicht erforderlich.
...........................................................................................

Name, Vorname

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Anschrift

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Telefon und/oder E-Mail

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
...........................................................................................

Coronabedingte Änderung der Spendung  
des FirmSakraments 
         Am Sonntag, den 14. No-

vember kommt Weihbischof 
Thomas Maria Renz in un-
sere Seelsorgeeinheit, um 
das Sakrament der Firmung 
zu spenden.
Da die Anzahl der Jugendli-
chen, die die Firmung emp-
fangen werden mit 66 erfreu-
licherweise recht hoch ist, 
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aber die Platzzahl in unseren Pfarrkirchen coronabedingt 
immer noch eingeschränkt ist, werden die ursprünglich 
geplanten zwei Gruppen nun auf drei Gottesdienste aufge-
teilt. Dies bedeutet, dass nun in jeder der drei Pfarrkirchen 
unserer Seelsorgeeinheit ein Firmgottesdienst gefeiert wird 
– Weihbischof Thomas Maria Renz firmt um 10.00 Uhr die 
Jugendlichen aus Gosheim in der Heilig Kreuz-Kirche Gos-
heim und um 14.00 Uhr die Jugendlichen aus Deilingen 
in der Christi Himmelfahrt-Kirche Deilingen, Pfarrer Ewald 
Ginter firmt um 14.30 Uhr die Jugendlichen aus Wehingen 
in der St. Ulrich-Kirche Wehingen.
Nur so kann möglichst vielen Familienangehörigen der 
Jugendlichen die Mitfeier des Firmgottesdienstes ermög-
licht werden.  
Leider wird aber genau aus diesem Grund für die übrigen 
Gemeindemitglieder so gut wie kein Platz übrig bleiben. 
Ich bitte Sie dafür um Ihr Verständnis und gleichzeitig 
sehr herzlich darum, die Firmgottesdienste und vor allem 
die Jugendlichen und ihre Familie mit ihrem Gebet zu 
begleiten.  

Erneute Änderung der Gottesdienstordnung:
Bitte beachten Sie, dass wir am Sonntag, den 14. No-
vember um 10.00 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche in Gos-
heim, um 14.00 Uhr in der Christi Himmelfahrt-Kirche in 
Deilingen und um 14.30 Uhr in der St. Ulrich-Kirche in 
Wehingen den Gottesdienst mit Spendung des Firmsak-
raments feiern.
Am Samstag, den 13. November ist für alle drei Ge-
meinden um 18.00 Uhr Vorabendmesse in der St. Ulrich-
Kirche in Wehingen. Herzliche Einladung zur Mitfeier.

20 Firmlinge aus Wehingen empfangen am Sonntag, 14. 
November um 14.30 Uhr durch Pfarrer Ewald Ginter das 
Sakrament der Firmung

Baranowski, Samantha
Befurt, Luis
Bober, Jannis
Bregenzer, Jannik
Dallmann, Max
Dietmann, Loreen
Gauch, Leni
Hauser, Leonie
Klein, Emelie
Leone, Ilaria
Lindemann, Helena
Löffler, Jonas
Minardo, Alessia
Moosbrucker, Franziska
Palazzo, Luca
Paul, Christina
Sassu, Ilenia
Volkwein, Lina
Wildmann, Leonie
Wolter, Elias

Kath. Erwachsenenbildung Tuttlingen
Lust auf Zukunft - 2-teilige Vortrags- und Gesprächsrei-
he zur Nachhaltigkeit mit dem Theologen Otmar Wetzel 
Der Begriff Nachhaltigkeit taucht zunehmend in öffent-
lichen oder politischen Diskussionen auf und auch die 
Wirtschaft und die Werbung verwenden ihn gerne. Alles 
nur eine Mode? Marketing? Oder ist Nachhaltigkeit tat-
sächlich ein zukunftsweisender Trend, der sich immer 
mehr durchsetzt, weil er wertvoll ist? 
Am ersten Abend wollen wir sozusagen Bestandsaufnah-
me machen, wo wir stehen, klären, was Nachhaltigkeit 
eigentlich bedeutet und wichtige Beiträge wie "planeta-
re Grenzen", "ökologischer Fußabdruck" oder "virtuelles 
Wasser" in die Thematik einordnen.
Der zweite Abend beginnt mit der "Klimakrise" und ih-
ren Zusammenhängen, widmet sich dann aber vor allem 
den vielfältigen Lösungsmöglichkeiten - aus politischer, 
wirtschaftlicher, technischer, aber auch ganz persönlich-
alltäglicher Perspektive. Die Teilnehmenden sind eingela-
den, die eigenen Erfahrungen, Fragen oder Ideen mitein-
zubringen.

Termine: Di., 09.11. und Do., 11.11.21 jeweils um 19.00 
Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Josef in Tuttlingen – die 
Abende können unabhängig voneinander besucht werden.
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbildung Tuttlingen 
Tel. 07461/965980-20 oder unter www.keb-tuttlingen.de

Glück und das Christentum – Online-Vortrag mit Andre-
as Stefan Geiger
Termin: Mo., 15.11.2021 um 19.30 Uhr
Eine philosophisch-theologische Annäherung an das 
Glück
Glück ist kein klassisches Thema der christlichen Theo-
logie. In der Bibel geht es eher um Heil, Glückseligkeit, 
Segen und ein gelingendes Leben in Bezug auf Gott. An-
hand von Bildern und Impulsen stellt der Philosoph und 
Künstler Andreas Stefan Geiger verschiedene Ansätze 
vor und lässt Raum für eigene Reflexion und Diskussion
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbildung TUT Tel. 
07461/965980-20 oder unter www.keb-tuttlingen.de

Loslassen, um aus der Fülle zu leben –  
Vortrag mit Andreas Rieck
Die Kunst des Lebens ist die Kunst des Loslassens: 
Zulassen, weglassen, loslassen.
Termin: Di., 16.11.2021 um 19.30 Uhr
Anmeldung beim Kath. Pfarrbüro Spaichingen 
Tel. 07424/958400 oder kathpfarramt.spaichingen@drs.de

Eine jüdische Zeitreise – Lied-Geschichten und jüdische 
Weisheiten mit Dany Bober
Mit seinen Liedern, Berichten, Mundartgedichten und jü-
dischen Weisheiten – gut gewürzt mit Humor – lässt 
Dany Bober die Vielfalt der jüdischen Kultur an diesem 
Abend lebendig werden. In seinem Programm gibt er ei-
nen Einblick in einen 3.000 Jahre umfassenden Zeitraum. 
Dany Bober versteht sich als Vermittler der jüdischen 
Kultur.
Termin: Fr., 26.11.2021 um 19.00 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus St. Josef, Tuttlingen
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbildung Tuttlingen 
Tel. 07461/96598020 oder unter www.keb-tuttlingen.de 

Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder
Wir laden alle vom Verlust eines Kindes Betroffenen herz-
lich zu unserem diesjährigen ökumenischen Gottesdienst 
zum Candle-Lighting-Day ein
am Sonntag, 12. Dezember 2021
um 15.00 Uhr in der Evangelischen Pfarrkirche in
78554 Aldingen, Kirchplatz 1
Liturgie: Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes,
Pfarrer Oliver Helmers mit Team, Musik: Worship Band 
aus Aldingen

antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche
UKW Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 
107.6 und im Kabel App, Internetradio und Infos:
www.antenne1-neckarburg.de
Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen News beglei-
ten Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
"Moment mal"
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken täglich 
gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
"Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen"
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
sonn- und feiertags von 8 - 10 Uhr
1250 Jahre Rottweil – die älteste Stadt Baden-Württem-
bergs feiert
14.11.   „Die Jubiläumsausstellung Stationen der Ge-

schichte mit Martina Meyr und Bernhard Rüth“
21.11.   „Im Dienste der Stadt - im Gespräch mit Ober-

bürgermeister Ralf Broß“
28.11.   „Auf Adlers Schwingen durch die Zeit mit Ste-

fanie Siegmeier und Silke Mager“
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter
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Zum Nachdenken
Beende den Tag

immer mit positiven Gedanken,
denn egal wie schwer die Dinge

auch waren…
Morgen ist ein neuer Tag!

 
 Foto: pb

Gemeinde
Reichenbach

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich am Montag, 15. November 2021 in 
der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr meine nächste 
Sprechstunde im Rathaus eingeplant. Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin.
Bei Gesprächsbedarf können Sie mich wie folgt errei-
chen:
im Rathaus: 07429/91177
E-Mail:  hans.marquart@reichenbach-heuberg.de

Dienststunden
Montag bis Donnerstag: von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Donnerstagnachmittag: von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sie erreichen uns unter:
Telefon:  07429/91177
E-Mail: info@reichenbach-heuberg.de

Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch wenn unser Leben in den letzten Tagen immer wie-
der mit den Problemen der Corona-Pandemie konfrontiert 
wird, dürfen wir doch auch die Opfer von Gewalt und 
Krieg nicht vergessen. Der Volkstrauertag steht für Ge-
denken und Innehalten, für Empathie und Mahnung, für 
Verständigung und Versöhnung. Er soll uns eine Brücke 
in eine gemeinsame friedliche Zukunft sein.
Zu der diesjährigen Gedenkfeier beim Ehrenmal bei der 
Kirche lade ich Sie am

Sonntag, den 14. November 2021, 
nach dem Gottesdienst, 

herzlichst ein.
Der Gottesdienst in der St.-Nikolaus-Kirche beginnt um 
8.30 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass für Besucher, die den Gottes-
dienst nicht besuchen, auf dem Friedhof die 3G-Regeln 
gelten und eine entsprechende Datenerfassung vorge-
schrieben ist.

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
Montag, 15. November 2021, 19.00 Uhr,  
in der Festhalle
Hiermit lade ich Sie zur 9. öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am Montag,

15. November 2021, Beginn 19.00 Uhr, in der Festhalle, 
Esslinger Str. 16, 

ein.
Nachstehende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Bürgerfragestunde
2.   Antrag des Gemeinderats Alfons Huber auf vorzeiti-

ges Ausscheiden aus dem Gemeinderat
3.   Feststellung eines Nachfolgers für den ausscheiden-

den Gemeinderat Alfons Huber
4.   Gemeindewald, Erläuterung und Beschlussfassung 

zum Bewirtschaftungsplan Gemeindewald Reichen-
bach a. H.

5.  Grundstücksangelegenheiten
6.  Schuppengebiet Krautwiesen
7.  Verschiedenes
8.  Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Sperrung der Zufahrt zum Schuppengebiet
Auf Grund von Asphaltarbeiten ist vom 11.11.2021 bis 
19.11. 2021 die Zufahrt ins Schuppengebiet gesperrt. 
Wir bitten um Verständnis, wenn über den vorgenannten 
Zeitraum hinaus Beeinträchtigungen zur Zufahrt bestehen.

Stellenausschreibung Reinigungskraft 
(m/w/d) für den Bischof-Wilhelm-von-Reiser-
Kindergarten Egesheim
Die Gemeinde Egesheim sucht zeitnah eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) für die tägliche Reinigung im Bischof-Wil-
helm-von-Reiser-Kindergarten. 
Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und einsatz-
bereite Person, die weitestgehend selbstständig tätig sein 
wird. Das Aufgabengebiet umfasst:
Reinigung von Böden, Sanitäreinrichtungen, Einrichtungs-
gegenständen und Fenster, Grund- und Sonderreini-
gungsarbeiten.
Eine Änderung des Aufgabenbereiches behalten wir uns 
vor.
Die Räumlichkeiten sind werktäglich von Montag bis Frei-
tag nach Schließung des Kindergartens zu reinigen. Für 
den Einsatz ist eine regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
von 5 Stunden vorgesehen. 
Die Vergütung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 25.11.2021 
bei der Gemeindeverwaltung Egesheim, Hauptstr. 10, 
78592 Egesheim (07429 93108-0), bzw. per E-Mail an 
info@egesheim.de

Abfallbeseitigung
Restmülltonne:  16. November 2021
Windeltonne:   16. November 2021
Biotonne:    23. November 2021
Papiertonne:   30. November 2021
Werttonne:   08. Dezember 2021

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in 
Wehingen-Harras
Es gelten folgende Öffnungszeiten (09.11. bis 23.12.2021):
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  10.00 – 13.00 Uhr
Vom 23.12.-31.12.2021 geschlossen.
·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 

Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.
·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 

Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.
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·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

FC "Rotweiß" Reichenbach
am Heuberg 1938 e.V.

Ergebnis 13. Spieltag und Vorschau 
Ergebnis von Sonntag, 07.11.2021 - 14:30 Uhr
FC Rot-Weiss Reichenbach - SGM Fridingen I/Mühlheim II 
 0:0
Packende und kämpferisch starke 90 Minuten bot die 
Partie unserer Mannschaft gegen die Gäste aus Fridin-
gen/Mühlheim.
Mit großem Kampfgeist und dem unbedingten Willen die 
ersten Punkte für den FC Reichenbach zu holen, trat 
unsere abermals dezimierte Mannschaft als Einheit auf 
und sorgte für ein spannungsgeladenes Spiel auf dem 
Aischwang.
In einer sehr guten ersten Halbzeit ließen unsere Jungs 
nur wenige Chancen zu. Beinahe wäre sogar die Füh-
rung geglückt. Trotz einer erneuten Verletzung und einem 
frühen Wechsel agierte die Mannschaft konzentriert und 
zielgerichtet und ging verdient mit einem Unentschieden 
in die Halbzeit.
Die anschließende zweite Hälfte war gekennzeichnet 
durch viele Zweikämpfe und gute Chancen für den Geg-
ner. Mit viel Herz und Moral warfen sich die Jungs um 
den überragenden Torhüter Tobias Huber in die Zwei-
kämpfe und klärten einige gefährliche Bälle souverän 
zum Einwurf oder zur Ecke. Zahlreiche Eckstöße brach-
ten dem Gegner nicht das erhoffte Tor ein. Nach 90 
intensiven Minuten pfiff der Schiedsrichter die Partie ab 
und so konnte sich unsere Mannschaft, das Trainerteam 
und die zahlreichen Unterstützer über den ersten Punkt-
gewinn freuen. 

Vorschau Samstag, 13.11.2021 - 14:30 Uhr
TV Wehingen – FC Rot-Weiss Reichenbach
Am Samtstag kommt es zum langersehnten Derby gegen 
den TV Wehingen. Mit Rückenwind vom letzten Spieltag 
und neu gewonnenem Selbstbewusstsein wird der FC 
Reichenbach alles daran setzen, drei Punkte aus Wehin-
gen zu entführen. 
Dazu benötigen wir auch euch Fans und Unterstützer 
und es wäre ganz wunderbar, wenn ihr uns so zahlreich 
wie möglich in Wehingen zur Seite stehen würdet. Nutzt 
den Samstag für einen kleinen Ausflug nach Wehin-
gen, besucht den Wintermarkt auf dem Parkplatz an 
der Schlossberghalle und kommt anschließend zum Spiel 
unserer Mannschaft ins Bärastadion.
Gemeinsam reißen wir die Hütte ab und holen die ersten 
drei Punkte!!!!

Generalversammlung der Narrenzunft Reichenbach am 
Donnerstag, den 11.11.2021
Liebe Närrinen und Narren, liebe Freunde der Narrenzunft,
zu unserer Generalversammlung am Donnerstag, den 
11.11.2021, begrüßen wir euch herzlich ab 19 Uhr in 
unserem Sportheim.

Bewirtung Sportheim am Freitag, den 12.11.2021
Am Freitag, den 12.11.21, ist das Sportheim ab 19:00 Uhr 
geöffnet.
Zu Bauernbratwurst mit Brot und gekühlten Getränken 
erwartet euch Rainer Veeser.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch!

Corona-Regeln Sportheim FC Reichenbach
Liebe Freunde des FCR und Besucher des Sportheims,
für zukünftige Besuche im Sportheim gilt ab sofort die 
3G+ Regel. Dies bedeutet, dass wir nur Geimpften, Ge-
nesenen und PCR-Getesteten den Einlass ins Sportheim 
gewähren können. Bitte bringt unbedingt eure Nachweise 
mit. Wir müssen diese kontrollieren und können euch nur 
nach Vorlage ins Sportheim hineinlassen.
Wir danke für euer Verständnis und hoffen trotzdessen 
auf zahlreiche Besuche!

Spendenaktion 
Der FC Reichenbach und der Förderverein des FCR be-
danken sich bei allen Unterstützern. Durch eure große 
Teilnahme konnten wir den 2. Platz belegen!
Vielen Dank euch allen – ihr seid spitze!!!!

 
Ihr seid wunderbar! Foto: FC Reichenbach

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Reichenbach

Dringend Wirte gesucht!!!
Die Lau-Hütte auf dem Martinsberg wird allenthalben 
geschätzt als netter Treffpunkt für Stammtisch, Kaffee-
klatsch und Plausch. Es fällt unserer Ortsgruppe aller-
dings zunehmend schwer, eine regelmäßige Öffnung an 
allen Wochenenden zu gewährleisten. Denn wir leiden 
unter akutem Wirtemangel. Daher unser Appell an alle 
Vereinsmitglieder, aber auch an Außenstehende: Wer sich 
vorstellen kann, das eine oder andere Wochenende zu 
übernehmen, möge bitte Kontakt aufnehmen mit Mar-
tin Marquart (Tel.: 07426 1532, E-Mail: martin.marquart@
gmx.de). Auch ein Probe-Wochenende für angehende 
Wirte unter kundiger Anleitung ist jederzeit möglich. Wir 
freuen uns über jede Rückmeldung!

Hüttenöffnung am Sonntag 14. Nov. 2021
Für den kommenden Sonntag haben wir tatsächlich ein 
Wirteteam gefunden. Also freuen Sie sich mit den Wirts-
leuten auf einen Besuch in unserer Hütte auf dem Mar-
tinsberg. Sie sind herzlich zu Kaffee und Kuchen oder 
zur deftigen Bauernbratwurst aus dem Kessel willkom-
men. Die aktuelle Situation macht die Bewirtung aller-
dings nur unter der 2G-Regel möglich. Wir bitten Sie 
sich in Ihrem Interesse und im Vereinsinteresse an diese 
Regel zu halten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Schwäbischer Albverein
OG Reichenbach a/H
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Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten 
Reichenbach und Egesheim

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg  
Böttingen, Bubsheim, Egesheim, Königsheim,  

Mahlstetten, Reichenbach

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 
E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de 
besetzt durch Roswitha Grimm
dienstags  von 16 bis 18 Uhr und 
mittwochs  von 9 bis 11 Uhr

Pastoralteam:
P. Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29, 
E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 
E-Mail: sylvia.straub@drs.de
P. Amedeus Tarimo, Tel. 07429/2385, 
E-Mail: amedeus.tarimo@drs.de
Diakon Frater Martins Ugbede Omale, 
Tel. 07424/95835-20, E-Mail: martinsomale9@gmail.com
www.kse-oberer-heuberg.de

Unsere kirchlichen Mitteilungen in der SE Oberer Heu-
berg
für die Kirchengemeinde St. Nikolaus Reichenbach
und Mariä Himmelfahrt Egesheim
von Donnerstag, 11.11. bis Sonntag, 21.11.2021

„Nichts ist ewig.
Wenn du dies begreifst, wirst du
nicht zu viel feiern in der Freude

und nicht zu sehr trauern im Leid.“
Sokrates

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg
Gemeindegesang ist wieder möglich. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.
Die bekannten, gesetzlich vorgeschriebenen Corona-Maß-
nahmen und Hygieneverordnungen gelten nach wie vor.
Während des gesamten Aufenthaltes im Kirchenraum 
und vor dem Kirchengebäude besteht Maskenpflicht (OP- 
oder FFP2-Maske).

Donnerstag, 11.11.2021 – Hl. Martin, Bischof von Tours
in Bö:  07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 12.11.2021
in Rei: 09.20 Uhr  Schülergottesdienst in der Schule
in Rei: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 13.11.2021
- Kollekte für die Aktion Martinusmantel - 
in Bö:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium
in Bu:  18.30 Uhr   Eucharistiefeier, anschließend Ge-

denkfeier zum Volkstrauertag in der 
Kirche

Sonntag, 14.11.2021 – 33. Sonntag im Jahreskreis
- Kollekte für die Aktion Martinusmantel - 
in Kö:  08.30 Uhr   Eucharistiefeier, anschließend Ge-

denkfeier zum Volkstrauertag in der 
Kirche

in Rei: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Ma:  10.00 Uhr   Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Männergesangverein
in Eg:  10.00 Uhr   Eucharistiefeier (2. Opfer für † Jo-

hann Reiser, Jahrtag für † Willi 
Kahlert)

in Bu:  11.00 Uhr   ökumenische Kinderkirche im Pfarr-
gemeindesaal

Dienstag, 16.11.2021
in Bö:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
in Bu:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:  19.00 Uhr  KGR-Sitzung
Mittwoch, 17.11.2021 – Hl. Gertrud von Helfta
in Ma:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier 
in Eg:  18.30 Uhr   Eucharistiefeier (gest. Jahrtag für † 

Rosalia Dreher)
Donnerstag, 18.11.2021
in Bö:  07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 19.11.2021 – Hl. Elisabeth von Thüringen
in Rei: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 20.11.2021
- Kollekte für die Jugendarbeit - 
in Ma:  18.30 Uhr  Jugendgottesdienst
in Eg:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 21.11.2021 – Christkönigssonntag
- Kollekte für die Jugendarbeit - 
in Bö:  08.30 Uhr  Jugendgottesdienst
in Bu:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Kö:  10.00 Uhr  Jugendgottesdienst
in Rei: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier

Beerdigungsdienst
08.11. bis 13.11.:  Pater Amedeus Tarimo (Tel. 2385)
15.11. bis 20.11.:   Pater Ankit Chaudhary, Dreifaltigkeits-

berg (Tel. 07424/95835-26) 
22.11. bis 27.11.:  Pater Amedeus Tarimo (Tel. 2385)

Beichtgelegenheit
… nach persönlicher Vereinbarung mit Pater Ankit oder 
Pater Amedeus.

Rosenkranz
In Egesheim: Mittwoch 18.00 Uhr

Einfach teilen! – Eine Aktion zu St. Martin und St. Elisabeth
St. Martin und St. Elisabeth, die im November ihren 
Namenstag haben, sind zwei große Heilige der Nächs-
tenliebe. Auch wir wollen „Einfach teilen!“ Bei der St. 
Martinusstele in der St. Martinus-Kirche in Böttingen und 
beim Taufstein in der St. Konrad-Kirche in Mahlstetten 
stehen Körbe, in die man haltbare Nahrungsmittel, z. 
B. Zucker, Mehl, Haferflocken, H-Milch, Nudeln, Konser-
ven und ähnliches ebenso wie Hygieneartikel (Duschgel, 
Seife, Shampoo,…) als Spende legen kann. Die Aktion 
dauert vom 08.11. bis 21.11.2021. Die gespendeten Le-
bensmittel und Hygieneartikel werden wir dem Tuttlinger 
Tafelladen zukommen lassen.
Herzliches Vergelts Gott für Ihre Unterstützung!

Jugendgottesdienste /  
Auftakt zur Firmvorbereitung 2021/2022
In Mahlstetten, Böttingen und Königsheim werden die 
Gottesdienste am 20. und 21.11.2021 von und für Ju-
gendliche gestaltet, zugleich sind die Gottesdienste Auf-
takt für die Firmvorbereitung 2021/2022. Die Jugendli-
chen, die die 9. und 10. Klasse besuchen, erhalten in 
diesen Tagen eine persönliche Einladung zur Firmvorbe-
reitung. In den Gemeinden Bubsheim, Egesheim und Rei-
chenbach werden am 22. bzw. 23. Januar 2022 weitere 
Jugendgottesdienste gefeiert.

Ein Online-Angebot der Diözese für Familien:
Leben.TEILEN.Abenteuer mit Roxy und Gani
Auf dem Weg zum Katholikentag erleben die beiden 
Maskottchen Roxy und Gani spannende Abenteuer. 
leben teilen – unter diesem Leitwort steht der Katholi-
kentag 2022 in Stuttgart. Dort werden Interessierte in 
der Landeshauptstadt zusammenkommen und viel mitei-
nander erleben. Es wird auch ein buntes Programm für 
Familien geben. Mit den Maskottchen Roxy Ross und 
Gani Gans werden wir den Weg zu diesem besonderen 
Ereignis in unserer Diözese begleiten und auch an den 
Tagen selber vor Ort sein. Dort könnt ihr ihnen z. B. 
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in Lebensgröße begegnen und mit den beiden in ein 
Familien-Pilger-Abenteuer starten.
Bis dahin machen sich die beiden auf, um rund um 
das Leitwort „leben teilen“ wieder einige ihrer berühmten 
Abenteuer zu erleben. Den Auftakt macht das Leben.
TEILEN.Abenteuer, bei dem das Teilen im Mittelpunkt 
steht. Von Sankt Martin bis Dreikönig bieten die beiden 
anhand der besonderen Tage und Zeiten im Kirchenjahr 
verschiedene Ideen rund um das Thema an.
Unter https://wir-sind-da.online/lebenteilenabenteuer1 
können ab 1. November 2021 alle Vorlagen herunterge-
laden werden. Aber auch Verantwortliche vor Ort können 
die Ideen weiter geben und damit bei sich Familien ein 
unkompliziertes Angebot machen. Hier fassen wir die 
einzelnen Abenteuer, den Adventskalender, Ausmalbilder 
sowie ein Plakat zu unserer Aktion zusammen. Multipli-
katorinnen und Multiplikatoren können diese nutzen, vor 
Ort auf unterschiedliche Weise weitergeben und damit 
Familien eine Freude machen. 
Das Leben.TEILEN.Abenteuer-Team freut sich, wenn viele 
diese Idee weitertragen und damit Familien eine tolle 
Zeit in diesen besonderen Wochen des Jahres möglich 
machen und somit gleichzeitig das Leitwort des Katholi-
kentages lebendig werden lassen.

Gemeinde
Egesheim

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich am Donnerstag, 18. November 2021 
in der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr meine nächste 
Sprechstunde im Rathaus eingeplant. Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin.
Bei Gesprächsbedarf können Sie mich wie folgt errei-
chen:
im Rathaus: 07429/931080
E-Mail:  hans.marquart@egesheim.de

Dienststunden
Montag bis Donnerstag: von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Montagnachmittag:   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sie erreichen uns unter:
Telefon:  07429/931080
E-Mail: info@egesheim.de

Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch wenn unser Leben in den letzten Tagen immer wie-
der mit den Problemen der Corona-Pandemie konfrontiert 
wird, dürfen wir doch auch die Opfer von Gewalt und 
Krieg nicht vergessen. Der Volkstrauertag steht für Ge-
denken und Innehalten, für Empathie und Mahnung, für 
Verständigung und Versöhnung. Er soll uns eine Brücke 
in eine gemeinsame friedliche Zukunft sein.
Zu der diesjährigen Gedenkfeier beim Ehrenmal bei der 
Kirche lade ich Sie am

Sonntag, den 14. November 2021, 
nach dem Gottesdienst, 

herzlichst ein.
Der Gottesdienst in der Mariä-Himmelfahrt-Kirche beginnt 
um 10.00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass für Besucher, die den Gottes-
dienst nicht besuchen, auf dem Friedhof die 3G-Regeln 
gelten und eine entsprechende Datenerfassung vorge-
schrieben ist.

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wird berichtet
Zu Beginn begrüßte Bürgermeister Hans Marquart die 
stellvertretende Verbandskämmerin beim GVV Heuberg, 
Frau Lisa Amato, und dankte ihr vorab  für die gut 
aufbereiteten Sitzungsunterlagen zur Gebührenkalkulation 
2022 Wasser und Abwasser, 2022, Ausgleiche der Ge-
bührenkalkulation 2022 und den Entwurf Haushaltsplan 
2022 inkl. Investitionsprogramm.
Zunächst erläuterte Frau Amato dem Gemeinderat die 
Bestimmungen der Gemeindeordnung, Gemeindehaus-
haltsverordnung und die Eigenbetriebsverordnung der 
Gemeinde, auf Grund deren die Gemeinde verpflichtet 
ist, soweit als möglich kostendeckende Gebühren zu 
erheben. Zudem erfordert die Gemeindeordnung eine lau-
fende Überprüfung der Gebührenhaushalte.
Die Gebührenkalkulation, die in den letzten drei Jahren 
durchgeführt wurde, soll künftig in allen Verbandsge-
meinden einheitlich alle 2 bzw. 3 Jahren neu kalkuliert 
werden.
In der Gemeinde Egesheim wurde bei der Wasserver-
sorgung eine kostendeckende Wassergebühr von 2,86 €/
m³ ermittelt. Da aber in den Vorjahren Verluste in Höhe 
von 3.098 € entstanden sind, beträgt die kostendeckende 
Gebühr 3,00 €/m³. Eine Gebührenanpassung ist hier nicht 
erforderlich, da bereits zum 01.01.2021 eine Gebühr von 
3,00 €/m³ beschlossen wurde. Für die Schmutzwasser-
gebühr erbrachte die Gebührenkalkulation eine kostende-
ckende Schmutzwassergebühr von 2,52 €/m³. Seit dem 
01.01.2021 erhebt die Gemeinde eine Gebühr von 2,06 
€/m³. Unter Berücksichtigung der Überschüsse aus den 
Vorjahren mit 3.552 € wurde beschlossen, die Schmutz-
wassergebühr zum 01.01.2022 auf 2,37 €/m³ anzupassen. 
Beim Niederschlagswasser, dessen Gebühr seit dem 
01.01.2021 in Höhe von 0,39 €/m³ erhoben wird, ergibt 
die Kalkulation eine kostendeckende Niederschlagswas-
sergebühr i. H. v. 0,32 €/m³. Unter Berücksichtigung der 
Verluste in Höhe von 1.211 € aus den Vorjahren wurde 
eine Senkung der Niederschlagswassergebühr auf 0,34 €/
m³ beschlossen.
Anschließend wurde der Haushalt für das Jahr 2022 vor-
beraten. Einführend hierzu berichtete Frau Amato, dass 
die Gemeinde Egesheim im kommenden Jahr mit einem 
positiven ordentlichen Ergebnis in Höhe von 366.800 € 
rechnen kann. Gründe hierfür sind u. a. die Mehreinnah-
men bei den Schlüsselzuweisungen und eine geringere 
FAG- und Kreisumlage aufgrund des schlechten Jahres 
2020. Auch in den Folgejahren kann laut Plan ein po-
sitives ordentliches Ergebnis erwirtschaftet werden. Je-
doch muss für das Jahr 2022 auf Grund der geplanten 
Investitionen für das Neubaugebiet „Kleines Öschle“ eine 
Entnahme des Deka-Fonds in Höhe von 200.000 € und 
eine Kreditaufnahme über 200.000 € eingeplant werden. 
Dabei handelt es sich bei der Kreditaufnahme um eine 
reine Vorsichtsmaßnahme, die, bei einer weiterhin posi-
tiven Entwicklung der Gewerbesteuer wie in 2021, nicht 
in Anspruch genommen werden muss. Sollte der Kredit 
tatsächlich aufgenommen werden, kann dieser nach der 
heutigen Planung im Haushaltsjahr 2024 wieder getilgt 
werden. Ansonsten wäre die Gemeinde zum Jahresende 
2022 weiterhin schuldenfrei.
Im Investitionsprogramm sind im Jahr 2022 unter ande-
rem enthalten: Die Kosten für den 1. Bauabschnitt des 
Baugebiets „Kleines Öschle“, die Sanierung von Kanälen 
und Straßen inkl. der Wasserversorgung in einem 1. 
Bauabschnitt, bauliche Maßnahme zur Schaffung weite-
rer Grabformen auf dem Friedhof, die Anschaffung einer 
Sirenenanlage auf dem Dorfgemeinschaftshaus sowie die 
Planungen für den Neubau eines Feuerwehrmagazins.
Der Jahresabschluss 2019, der erstmals nach dem neuen 
Kommunalen Haushaltsrecht (kommunale Doppik) erstellt 
wurde, konnte auf Grund der umfangreichen Vorarbeiten 
nun dem Gremium präsentiert werden. Hier stehen den 
ordentlichen Aufwendungen in Höhe von 1.901.300 € or-



14   |    Mitteilungsblatt  der gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., egesheim · 11. november 2021 · nr. 45

dentliche Erträge von 2.097.373 € entgegen. Somit erzielte 
die Gemeinde Egesheim in 2019 entgegen der ursprüng-
lichen Planung von -20.600 € ein ordentliches Ergebnis 
von 196.073 €. Die Gründe hierfür sind Mehreinnahmen 
bei der Gewerbesteuer sowie geringere Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen. Die Abschreibungen konnten 
erwirtschaftet werden und unter Berücksichtigung weiterer 
außerordentlichen Erträgen wird in 20219 ein positives 
Gesamtergebnis über 224.808 € erzielt. Dieser Betrag wird 
der Rücklage zugeführt und steht für künftige Verluste (z. 
B. Jahr 2020) zur Verfügung.
Bürgermeister Hans Marquart dankte Frau Amato für die 
detaillierte Führung durch die Finanzlage der Gemeinde. 
Des Weiteren sprach er allen Mitarbeitern der Kämmerei 
seinen Dank für die stets vorbildliche Zusammenarbeit 
aus.
Im Vorgriff auf die anschließende Terminabsprache mit 
den Vereinen berichtete Bürgermeister Marquart dem 
Gemeinderat von seiner Absicht, im kommenden Jahr 
am Ostermontag das „traditionelle Eierschupfen“ unter 
Beteiligung aller Jahrgänge, die nicht zum „Schupfen“ 
antreten konnten, zu ermöglichen. Gespräche mit den 
Jahrgängern der Jahre 2000, 2001 und 2002 werden in 
Kürze aufgenommen.
Leider hat sich auf die Ausschreibung der Stelle „Reini-
gungskraft im Kindergarten“ bis heute niemand gemeldet. 
Die Ausschreibung wird nochmals wiederholt.
Unabhängig von den Entwicklungen in der Corona-Pan-
demie soll nach Ansicht des Vorsitzenden am Volks-
trauertag eine Gedenkfeier für die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft im Anschluss an den Gottesdienst statt-
finden. Die an diesem Tag geltenden Beschränkungen 
gemäß der Corona-Verordnung sind entsprechend zu 
beachten. Auch soll die Adventsfeier für Senioren am 
05.12.2021 in der Gemeindehalle in Egesheim stattfinden. 
Diese wird wie in den Vorjahren von den Mitgliedern des 
Gemeinderats und deren Partner vorbereitet und durch-
geführt. Sollten sich Corona-bedingt Probleme bei der 
Durchführung ergeben, stehen Alternativen zur Verfügung.

Besuch des Archäologischen  
Landesmuseums

 
 Foto: Gemeinde Egesheim

Am Samstag, den 06. November 2021, startete pünktlich 
um 11.00 Uhr der von der Gemeinde organisierte Bus 
zum Besuch des Archäologischen Landesmuseums in 
Konstanz. Dort angekommen komplettierte Ehrenbürger 
und Bürgermeister a. D. Josef Bär mit seiner Gattin 
Roswitha die Delegation. Der gemeinsame Besuch der 
Sonderausstellung „Magisches Land – Kult der Kelten“ 
war für alle ein ganz besonderes Erlebnis.
Der erste Einblick in die Ausstellung bildete das von den 
Ausstellungskuratoren eindrücklich dargestellte Heidentor. 
In zwei Gruppen wurden wir durch die Ausstellungen 
geführt. Selbstverständlich fanden dabei die vielen Ge-
genstände, die vom Heidentor stammen das besondere 

Interesse der Gruppe. Nach einem über zweistündigen 
Besuch der Ausstellung gab es die Möglichkeit noch 
einen Abstecher in die Stadtmitte zu machen, um sich 
zu stärken oder etwas zu Bummeln. Zu Hause wieder 
angekommen, waren sich alle Teilnehmer einig, dass sich 
ein eindrucksvoller Tag dem Ende neigt.

 
 Foto: Gemeinde Egesheim

                                           NACHRUF
Die Gemeinde Egesheim trauert um 
ihren langjährigen Gemeinderat

Herrn Vitus Kretzler
Herr Vitus Kretzler war vom 22.06.1980 bis 
12.10.1989 Gemeinderat der Gemeinde Egesheim. 
Er hat seine Aufgaben stets gewissenhaft wahr-
genommen und sich um das Wohl der Gemeinde 
verdient gemacht.

Herr Vitus Kretzler hat sich in vielfältiger Weise für 
die Gemeinde verdient gemacht.

Wir danken ihm herzlich für sein ehrenamtliches 
Engagement für die Gemeinde und werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Angehörigen gebührt unsere Anteilnahme.

Für die Bürgerschaft, den Gemeinderat
und die Gemeindeverwaltung

Egesheim, 02.11.2021
Hans Marquart
Bürgermeister

Stellenausschreibung Reinigungskraft 
(m/w/d) für den Bischof-Wilhelm-von-Reiser-
Kindergarten
Die Gemeinde Egesheim sucht zeitnah eine Reinigungs-
kraft (m/w/d) für die tägliche Reinigung im Bischof-Wil-
helm-von-Reiser-Kindergarten. 
Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und einsatz-
bereite Person, die weitestgehend selbstständig tätig sein 
wird. Das Aufgabengebiet umfasst:
Reinigung von Böden, Sanitäreinrichtungen, Einrichtungs-
gegenständen und Fenster, Grund- und Sonderreini-
gungsarbeiten, 
Eine Änderung des Aufgabenbereiches behalten wir uns 
vor
Die Räumlichkeiten sind werktäglich von Montag bis Frei-
tag nach Schließung des Kindergartens zu reinigen. Für 
den Einsatz ist eine regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
von 5 Stunden vorgesehen. 
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Die Vergütung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 25.11.2021 
bei der Gemeindeverwaltung Egesheim, Hauptstr. 10, 
78592 Egesheim (07429 93108-0), bzw. per E-Mail an 
info@egesheim.de

Abfallbeseitigung
Restmülltonne:  16. November 2021
Windeltonne:   16. November 2021
Biotonne:    23. November 2021
Werttonne:   23. November 2021
Papiertonne:   30. November 2021

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in 
Wehingen-Harras
Es gelten folgende Öffnungszeiten (09.11. bis 23.12.2021):
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  10.00 – 13.00 Uhr
Vom 23.12.-31.12.2021 geschlossen.
·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 

Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.
·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 

Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

Ski-Club Egesheim

Skigymnastik
Am Donnerstag, 11.11.2021 kann die Skigymnastik auf-
grund anderweitiger Hallenbelegung leider nicht stattfinden.
Am 18.11.2021 geht es aber wie gewohnt um 19.00 Uhr 
wieder weiter.
Wir freuen uns auf Euch.
Im Namen des Ski-Clubs
die Schriftführerin

Sportverein Egesheim e.V.

Nachruf
Der Sportverein Egesheim 1946 e.V.
trauert um sein Ehrenmitglied

Vitus Kretzler
Vitus war seit 1970 treues Mitglied und Wegbegleiter 
des Sportverein Egesheim.
Als langjähriger Kassier hat er sich in besonderer Art 
und Weise um den Verein verdient gemacht.
Der Sportverein verliert mit ihm einen guten Freund 
und ein geschätztes Ehrenmitglied.
Wir werden Vitus in bester und dankbarer Erinnerung
behalten.
Seiner Familie sowie allen Anverwandten gilt unser 
tiefstes Mitgefühl.
Sportverein Egesheim 1946 e.V.

Spielbericht und Nachruf
Aktive 
Rückblick Spieltag 9 
VfL Nendingen - SV Egesheim  0:1
Siegesserie geht weiter! Neuntes Spiel und neunter Sieg!
Vor dem Spiel waren unsere Jungs voller Tatendrang und 
hochkonzentriert, es war jedem Einzelnen anzumerken, 
dass wir mit dem VfL Nendingen auf einen kämpferisch 
sehr starken Gegner treffen werden. Es zählte also die-
ses Mal um so mehr, dass wir trotz der Verletzung un-
seres Spielertrainers und Torjägers Pascal Schneider alles 
für die nächsten 3 Punkte geben müssen. Die ersten 10 
Minuten gehörten jedoch dem VfL Nendingen, die op-
tisch mehr Spielanteile in dieser Zeit hatten, aber gegen 
die aktuell beste Abwehr der Liga (nur 5 Gegentore) 
keine wirklichen Mittel fanden, um diese kleine Überle-
genheit in Zählbares umzumünzen. Nach dem holprigen 
Start kamen unsere Jungs immer besser ins Spiel und 
so erarbeiteten wir uns die ein oder andere Torchance, 
konnten diese aber selbst nicht in Tore umwandeln. Das 
Spiel war bis zur ersten Halbzeit geprägt von einer star-
ken kämpferischen Leistung von beiden Mannschaften, 
beide Teams waren bereit alles zu geben und es war bei-
den anzumerken, dass sie dem jeweiligen anderen Team 
nichts schenken wollten. So ging es mit einem torlosen 
0:0 in die Halbzeit.
Nach der Halbzeit merkte man unseren Jungs an, dass 
sie wohl die etwas fittere Mannschaft waren und so er-
arbeiteten wir uns weiter einige gute Chancen und auch 
unser Passspiel wurde immer genauer und sicherer. Es 
dauerte jedoch bis zur 76. Minute, bis Lars Stier den 
vielumjubelten Führungstreffer nach einem Eckball ein-
nicken konnte. In der verbleibenden Zeit hatten jeweils 
Eugen Pressler und Szymon Jagiello das 2:0 auf dem 
Fuß, blieben aber unglücklich in dem Abschluss. So blieb 
es in Summe bei einem vielleicht sogar verdienten 1:0 
aus unserer Sicht.
Fazit: Spielerisch bestimmt nicht das beste Spiel, aber 
kämpferisch eine ganz starke Leistung unserer Jungs!

Vorschau Spieltag 10 Kreisliga B II: 
SV Egesheim - SV Spaichingen  
Im nächsten Rundenspiel treffen unsere Jungs am Sonn-
tag, den 14.11.2021 bereits um 14:30 Uhr auf den SV 
Spaichingen. Dieser steht aktuell mit 17 Punkten von 
möglichen 27 auf dem 3. Tabellenplatz. Dieses Spiel wird 
wohl wie das Nendinger Spiel ein sehr intensives Spiel 
werden und wird unseren Jungs alles abverlangen, um 
die Punkte am Hagenbrühl zu behalten.

Sportheim
Das Sportheim ist wie gewohnt am 14.11. zum Heim-
spiel unserer ersten Mannschaft ab 14.00 Uhr geöffnet. 
Unsere Wirte um Steffen Rombach begrüßen Sie gerne 
auf Kaffee und Kuchen oder auf eine heiße Rote / Bau-
ernbratwurst im Sportheim.
Gez. Schriftführer Jonas Ganz

Sonstiges

Weihnachtsmarkt in der  
Klosteranlage Rottenmünster abgesagt
Verkaufsartikel erhältlich im Ergotherapie-Laden und im 
„Wunderfitz“
Der traditionelle Weihnachtsmarkt in der Klosteranlage 
Rottenmünster kann dieses Jahr pandemiebedingt nicht 
stattfinden. Alternativ werden die begehrten Holzprodukte 
und Weiteres im Laden der Ergotherapie und im inklusi-
ven Stehcafé „Wunderfitz“ am Friedrichsplatz (neben der 
Predigerkirche) zum Verkauf angeboten.
In der Adventszeit hat der Ergotherapie-Laden geöffnet.
Das inklusive Stehcafé „Wunderfitz“ hat auch geöffnet.
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Es gelten die aktuellen Regelungen der Corona-Verord-
nung.
Leider kann der traditionelle Weihnachtsmarkt in der Klos-
teranlage Rottenmünster nicht stattfinden. Die beliebten 
Holzprodukte und Weiteres gibt es aber im „Wunderfitz“ 
und im Ergotherapie-Laden des Hospitals.

Fledermausschutz und  
Veranstaltungshinweise
 

Infomarathon rückt Fledermaus- 
und Höhlenschutz in den Fokus
Fledermäuse sind im Winter auf be-
sondere Rücksichtnahme angewie-
sen. Zu ihrem Schutz besteht von 
Oktober bis Ende März ein Betre-
tungsverbot von Höhlen. Um hierauf 
aufmerksam zu machen, hat das Na-
turschutzzentrum Obere Donau im 

Rahmen der gemeinsamen Kampagne „Heimat Natur“ 
mit der Donaubergland GmbH einen Infomarathon zum 
Thema Fledermaus- und Höhlenschutz durchgeführt.
Das schöne Herbstwetter lockte viele Besucher ins Do-
nautal und die Infoteams konnten in etwa 150 Gesprä-
chen die Regeln und Hintergründe rund um das Thema 
Fledermäuse und Höhlen erläutern. Dass Höhlen im Win-
ter nicht betreten werden, ist wichtig. Werden Fleder-
mäuse gestört und erwachen aus ihrem Winterschlaf, 
hat dies einen nicht ausgleichbaren Energieverbrauch zur 
Folge. Letztendlich kann dies dazu führen, dass manche 
der Tiere den Winter nicht überstehen.
Markus Ellinger, Ranger am Naturschutzzentrum, zeigt 
sich mit dem Verlauf des Infomarathons sehr zufrie-
den: „Wir konnten viele gute Gespräche mit interessier-
ten Besuchern des Donautals führen und so ein wenig 
Werbung für unsere heimischen Fledermäuse machen.“ 
Zu beanstanden gab es beim Infomarathon erfreulicher-
weise wenig. Nur bei der abschließenden Fahrt durch 
das Donautal musste der Ranger nochmal aktiv werden 
und einschreiten, als ein Team mit Erkundungsausrüstung 
eine Höhle inspizieren wollte.
Neben den mobilen Infoteams war auch das Infomobil 
des Naturschutzzentrums am Klosterparkplatz in Beuron 
im Einsatz. Zudem bot das Ökomobil des Regierungs-
präsidiums Tübingen bei der Burg Wildenstein viele In-
formationen und unterhaltsames Mitmachprogramm zum 
Thema Fledermäuse.

Veranstaltungshinweise
Beuron. Weihnachten steht vor der Tür! Mittwoch, 24. 
November, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 18.11.)
Bei diesem Workshop werden die Teilnehmenden ver-
schiedene Badebomben, Badesalze, Peeling, Handbar 
und Dusch-Haarwürfel sowie Duftsteine herstellen, um 
damit ihre Lieben mit Naturprodukten, die herrlich nach 
Orange, Zimt und Tanne duften, zu verwöhnen. Bitte 
Schraubgläser, Eiswürfel- und Pralinenformen mitbringen. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Ge-
bühr: 35,- € inkl. Skript und Material; Teilnahme nur mit 
3G-Nachweis; Anmeldung bis 18. November beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Wehstetten. Räuchern in der Braunwurzhütte - Advent. 
Donnerstag, 25. November, 19 Uhr (Anmeldung bis 18.11.)
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus 
fernen Ländern z.B. zum Desinfizieren von Räumen, zur 
Stärkung der Gesundheit und zu spirituellen Zwecken 
getrocknet und verräuchert. Christiane Denzel, Bioland-
Gärtnerin, Heilpraktikerin und Kräuterpädagogin, führt drei 
Räucherungen durch und berichtet über die Hintergrün-
de des Brauches, des Räucherns und die Wirkung der 
Kräuter und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braunwurz-
hütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und Kräuterpädagogin, 
bereitet kleine Versucherle aus wilden Genüssen zu und 
liest ein Kräutermärchen vor. Gebühr: 20,- Euro; Treff-

punkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, Liptingen-Wehstet-
ten; Teilnahme nur mit 3G-Nachweis; Anmeldungen bis 
18. November bei Christiane Denzel, Tel. 07465/2515, 
breitewies@t-online.de.
Beuron. Filzkurs Wichtel, Gnome & andere Geschöpfe. 
Freitag, 26. November, 14 bis 17 Uhr 
(Anmeldung bis 23.11.)
Skurrile Wesen mit knuffeligen Gesichtern entstehen an 
diesem Nachmittag. Mit welchen Tricks und Kniffen man 
die lustigen Gesellen herstellen kann, verrät Adele Nalik. 
Teilnahme nur mit 2G-Nachweis; Treffpunkt: Haus der Na-
tur, Seminargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 12,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 23. November beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de
Beuron. Auf den Fuß gefilzt – Filzkurs Pantoffeln. 
Samstag, 27. November, 14 bis ca. 19 Uhr 
(Anmeldung bis 18.11.)
Professionelle Pantoffelherstellung aus handgewalktem 
Filz in Nassfilztechnik will gelernt sein. Mit Ausdauer 
und Schaffensfreude gelingt es aber auch dem wenig im 
Filzen Erfahrenen, kuschelig warme Hausschuhe für den 
Winter selbst herzustellen. Auch für Anfänger geeignet. 
Teilnahme nur mit 2G-Nachweis; Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 
40,- € inkl. Material; Anmeldung bis 18. November beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.
de.

Mitteilungen des Landratsamtes/ 
Landwirtschaftsamt Tuttlingen

Kfz-Stelle beim Landratsamt 
Die Kfz-Zulassungsstelle 
informiert: Onlinereservie-
rung von Terminen schon seit dem 28. Juni 2021 nicht 
mehr verpflichtend
Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage informiert die 
Kfz-Zulassungsstelle erneut über die geltenden Zugangs-
modalitäten zum Landratsamt Tuttlingen. 
Seit dem 28. Juni 2021 sind die Kfz-Zulassungsstelle und 
die Führerscheinstelle Tuttlingen wieder ohne vorherige 
Terminvereinbarung für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Die Onlinereservierung von Terminen ist nicht mehr ver-
pflichtend, wird aber weiterhin angeboten. Wer ohne Ter-
min kommt, muss mit längeren Wartezeiten rechnen. Zu 
beachten ist, dass das Betreten des Landratsamtes nach 
wie vor nur mit einer medizinischen Maske gestattet ist 
und weiterhin von einem Sicherheitsdienst überprüft wird. 
Öffnungszeiten Zulassungsbehörde
Montag bis Donnerstag  von 7:30 bis 13:00 Uhr
Donnerstag  von 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  von 7:30 bis 12:00 Uhr
Samstag  von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet
Neue Anlaufstelle
Seit dem 08. September 2021 befindet sich die Kfz-
Zulassungsstelle im Neubau des Landratsamts Tuttlingen 
im Erdgeschoss. Über den Eingang Ecke Werderstraße/
Weimarstraße ist ein direkter Zugang möglich. Es gilt die 
Postanschrift: Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen.

Öffnungszeiten der Kreisdeponien
Winteröffnungszeiten Deponien und Wertstoffhöfe
Die Abfallberatung des Landkreises Tuttlingen gibt be-
kannt, dass das Abfallzentrum Talheim, die Bauschutt-
deponie Aldingen sowie der Wertstoffhof Tuttlingen am 
Montag, dem 8. November 2021 geschlossen sind. 
Auch die Abfallberatung des Landkreises Tuttlingen ist 
an diesem Tag telefonisch nicht zu erreichen. Sämtliche 
Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsamtes nehmen an einer 
Fortbildungsmaßnahme teil. Ab Dienstag sind dann alle 
Anlagen wieder geöffnet, allerdings zum Teil mit etwas 
kürzeren Winteröffnungszeiten:
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Abfallzentrum Talheim mit Wertstoffhof (unveränderte 
Öffnungszeiten):
Montag bis Freitag  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertstoffhof:
Montag bis Freitag  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Wertstoffhof Tuttlingen:
Montag bis Freitag  12:00 bis 16:30 Uhr
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr

Wertstoffhof Mühlheim:
Mittwoch  15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr

Wertstoffhöfe Geisingen und Wehingen:
Dienstag  15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr

Am Montag, dem 8. November 2021 bleiben alle Deponi-
en und Wertstoffhöfe geschlossen
Die mobilen Grünschnittannahmestellen in den Städten 
und Gemeinden haben ab 8. November für dieses Jahr 
geschlossen, ebenso die Grünguthöfe in Spaichingen, 
Trossingen und Königsheim. Alle Grüngut-Annahmestellen 
haben dann wieder ab dem 19. März 2022 geöffnet.
Bürger, die bei anhaltender guter Witterung noch Grün-
schnitt zu entsorgen haben, können sich an die Wert-
stoff- und Grünguthöfe in Aldingen, Tuttlingen, Mühlheim, 
Geisingen und Wehingen wenden. Diese nehmen auch 
während des Winterbetriebes weiterhin Grünschnitt an. 
Zu beachten sind hier lediglich die etwas verkürzten 
Winter-Öffnungszeiten (siehe oben).
Alle Informationen sind auch im Internet unter www.
abfall-tuttlingen.de nachzulesen.

Umzug des Abfallwirtschaftsamtes
Das Abfallwirtschaftsamt zieht am Donnerstag, dem 11. 
November 2021 um. Daher sind die Mitarbeitenden an 
diesem Tag nicht erreichbar. Ab Freitag, dem 12. No-
vember sind alle Mitarbeitenden in den neuen Büros in 
der Bahnhofstraße 100, Gebäude A, wieder anzutreffen.

Landwirtschaftsamt
Fortbildung zum Sachkundenachweis im Pflanzenschutz
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen plant eine 4-stündi-
ge Fortbildungsveranstaltung am 10.12.2021 im Zeitraum 
von 10 - 15 Uhr. Der Veranstaltungsort wird noch bekannt 
gegeben, da er von der Anzahl der vorangemeldeten Per-
sonen abhängt. Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung.
Folgende Themen sind geplant:
•	 Vormittags: Schwerpunkt Ackerbau
 -  Aktuelles aus dem Pflanzenschutzrecht
 -   Reduktion chemisch-synthetischer Pflanzenschutz-

mittel im Ackerbau: Beispiele aus dem „Demons-
trationsbetriebsnetzwerk Pflanzenschutzmittelreduk-
tion“

 -  Maisschädlinge und deren Bekämpfung
•	 Nachmittags: Schwerpunkt Grünland
 -  Fachrechtskontrollen – Was gilt es zu beachten?
 -  Unkräuter bekämpfen – Giftkräuter beseitigen
 -   Grünlandschädlinge – Mäuse, Engerlinge und Wild-

schweine
Es besteht die Möglichkeit, nur zwei Stunden die Ver-
anstaltung, entweder vormittags oder nachmittags, zu 
besuchen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir Sie um 
eine verbindliche Anmeldung bis zum 19.11.2021 unter 
Angabe des Namens, der Adresse, des Geburtsdatums 
und der Telefonnummer an landwirtschaftsamt@landkreis-
tuttlingen.de oder an Fax: 07461 / 9261389.

Landratsamt Tuttlingen 
hat am 11. November 2021 
regulär geöffnet

Die für Donnerstag, den 11. November 2021 anberaumte 
Personalversammlung kann nicht wie geplant als Prä-
senzveranstaltung durchgeführt werden. Grund dafür ist 
die durch das Landesgesundheitsamt ausgerufene Coro-
na-Warnstufe sowie die weiter ansteigenden Infektions-
zahlen im Landkreis selbst. Das Landratsamt ist infolge 
für Bürgerinnen und Bürger zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten erreichbar.

Umtausch Führerschein
Führerschein-Pflichtum-
tausch bis 19. Januar 2022
Bis zum 19. Januar 2022 müssen nur Führerscheininha-
ber der Jahrgänge 1953 bis 1958 ihren Papierführerschein 
(grau oder rosa) in einen EU-Scheckkartenführerschein 
umtauschen. Ab diesem Zeitpunkt verlieren diese Führer-
scheine ihre Gültigkeit. Die Umtauschpflicht gilt derzeit 
noch nicht für die ab dem 01. Januar 1999 ausgestellten 
Scheckkartenführerscheine dieser Geburtsjahrgänge.
Der Antrag kann bei der Wohnortgemeinde (Ausnahme 
Stadt Tuttlingen) oder beim Landratsamt eingereicht wer-
den. Das entsprechende Formular liegt bei diesen Stellen 
bereit oder kann auf der Internetseite des Landratsamtes 
heruntergeladen werden.
Für den Umtausch werden ein biometrisches Passbild, 
der Führerschein und der Personalausweis benötigt. Die 
Kosten betragen 31,00 Euro (einschließlich Versandkos-
ten). 
Wichtiger Hinweis: Aufgrund der hohen Anzahl von An-
trägen sind aktuell nur Fahrerlaubnisinhaber der Geburts-
jahrgänge 1953 bis 1958 aufgerufen, ihre Papierführer-
scheine umzutauschen!
Für alle anderen Führerscheine gelten folgende Fristen:

Papierführerscheine (grau/rosa) Scheckkartenführer-
scheine

Geburtsjahr Frist Ausstellungsjahr Frist
Vor 1953 19.01.2033 1999 bis 2001 19.01.2026
1953 bis 
1958

19.01.2022 2002 bis 2004 19.01.2027

1959 bis 
1964

19.01.2023 2005 bis 2007 19.01.2028

1965 bis 
1970

19.01.2024 2008 19.01.2029

Ab 1971 19.01.2025 2009 19.01.2030
2010 19.01.2032
2012 bis 2013 19.01.2033

Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein erst bis zum 19. Januar 2033 
umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr und Art 
des Führerscheins.

Kreisseniorenrat Landkreis Tuttlingen

Kreisseniorenrat informiert sich über die Seniorenarbeit 
in Trossingen und legt Arbeitsprogramm fest
Der Kreisvorstand des Kreisseniorenrates traf sich in 
Trossingen mit Bürgermeisterin Susanne Irion, dem Vor-
sitzenden des Ortseniorenrates Gerhard Appenzeller und 
dem Leiter des Sozialwerkes Josef Bär. Die Verantwortli-
chen berichteten, dass in Trossingen eine intensive Seni-
orenarbeit geleistet werde, die von der Stadt Trossingen 
stark unterstützt wird. Frau Irion wies darauf hin, dass 
für die Kinder- und Jugendarbeit viel Geld in die Hand 
genommen wird, da sei es durchaus vertretbar, Initiati-
ven der Seniorenarbeit seitens der öffentlichen Hand zu 
unterstützen. In der Pandemiezeit hat sich herausgestellt, 
dass die ältere Generation Defizite bei der Nutzung von 
Internet und den „Neuen Medien“ habe. Dieser Umgang 



18   |    Mitteilungsblatt  der gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., egesheim · 11. november 2021 · nr. 45

sei aber wichtig, weil immer mehr Informationen und 
Dienstleistungen über diese Kanäle angeboten werde, 
z.B. die Telemedizin oder die elektronische Patientenakte. 
Die Neuen Medien dienen auch dazu, der Einsamkeit 
vorzubeugen.  Zusammen mit den Erwachsenenbildungs-
trägern, den Schulen und auch mit Jugendclubs müsse 
man den Älteren Schulungsangebote unterbreiten, so der 
Kreisvorsitzende Anton Stier. Nahverkehr und ärztliche 
Versorgung seien zentrale Fragen für die Senioren im 
Landkreis. Man erbat sich mehr Unterstützung für das 
Medizinische Versorgungszentrum in Trossingen.
Weitere Schwerpunkte sollen im Bereich „Pflege zuhau-
se“ insbesondere die bauliche Situation, und die Überar-
beitung des seniorenpolitischen Rahmenprogramms des 
Landkreises sein.
Der Kreisvorstand rief alle Seniorinnen und Senioren dazu 
auf, sich wegen einer Corona-Auffrischungsimpfung ärzt-
lichen Rat einzuholen und sich impfen zu lassen. Alle 
die bisher nicht gegen Corona geimpft seien, sollten ihre 
Bedenken zurückstellen, nicht nur wegen dem eigenen 
Schutz, sondern aus der gesellschaftlichen Gesamtver-
antwortung heraus. Nur durch eine möglichst hohe Zahl 
von Geimpften sei es möglich, Corona wirksam zu be-
kämpfen.

Lernen mit Rückenwind
Ministerium für Kultus und Sport  
Baden-Württemberg
Thema: Lernen mit Rückenwind
Am Montag startete die Schule nach den Herbstferi-
en – und damit begann auch die nächste Phase des 
Aufholprogramms „Lernen mit Rückenwind“ (LmR). Vom 
8. November an beginnen die teilnehmenden Schulen 
nach und nach mit ihren fachlichen Förderungen, um 
Lerndefizite aufzuholen. Weiterhin spielen auch die sozial-
emotionalen Rückstände eine große Rolle bei der Arbeit 
mit den betroffenen Schülerinnen und Schülern.
Im Folgenden möchten wir Ihnen nun weitere Informatio-
nen zu „Lernen mit Rückenwind“ geben.

Wie geht es nach den Ferien los?
In den vergangenen Wochen haben sich Schulen und 
Unterstützungskräfte beziehungsweise Kooperationspart-
ner auf unserem virtuellen Marktplatz registriert. Erste 
Vereinbarungen zur Zusammenarbeit sind getroffen. Das 
Personal, das bereits an den Schulen tätig ist, wie Lehr-
kräfte oder pädagogische Assistentinnen und Assisten-
ten, und das sich für das Förderprogramm gemeldet 
hat, kann unmittelbar nach den Herbstferien mit der 
Förderung beginnen. Sukzessive werden Schulen hinzu-
kommen, weitere Unterstützungskräfte einbezogen und 
weitere Kooperationsvereinbarungen abgeschlossen. Da 
das Programm auf zwei Jahre angelegt ist, können die 
Schulen ihr Förderkonzept stufenweise entwickeln und 
stetig an den Bedarf anpassen.
Konkretes Beispiel: An einer beruflichen Schule im Re-
gierungsbezirk Karlsruhe beginnt nun im November die 
Kooperation mit der Schülerhilfe vor Ort. Dabei stehen 
laut Vereinbarung Förderungen in Mathematik, Deutsch 
und Englisch auf dem Programm. Jeder Kurs umfasst 
jeweils zehn Termine mit einer Dauer von 90 Minuten.

Warum beginnen die Maßnahmen sukzessive?
Lernen mit Rückenwind ist so angelegt, dass das Pro-
gramm sukzessive startet und als Prozess verstanden 
wird. Es ist ein sehr detailliertes Programm, bei dem 
darauf geachtet wurde, die Schulen und Leitungen von 
Mehraufwand zu entlasten. In der jetzigen Phase wer-
den nach und nach die Verträge geschlossen. Deshalb 
startet Lernen mit Rückenwind am Montag mit Koopera-
tionspartnern und Bestandslehrkräften, aber zum Beispiel 
noch nicht mit allen Unterstützungskräften. Um die weite-
ren, noch folgenden Vertragsabwicklungen unbürokratisch 
ausführen zu können, wird eine entsprechende Software 
zur Verfügung gestellt.

Wann startet das Programm dann konkret?
Den konkreten Startpunkt des Programms legen die 
Schulen vor Ort fest. Zunächst beginnen die Bestands-
lehrkräfte, es folgen dann sukzessive die Kooperations-
partner und die einzelnen externen Unterstützungskräfte. 
Zudem bleibt der virtuelle Marktplatz geöffnet. Somit 
können auch Schülerinnen und Schüler gefördert werden, 
deren Förderbedarf sich erst im Laufe der beiden Schul-
jahre herausstellt. Mit dieser Flexibilität wollen wir den 
Kindern und Jugendlichen sowie den Schulen Spielräume 
geben, um auf die individuellen Bedingungen und die 
Voraussetzungen vor Ort eingehen zu können.
Konkretes Beispiel: Schule A hat einen Förderbedarf von 
20 Stunden gemeldet. In dieser Schule sind vier Be-
standslehrkräfte und zwei pädagogische Assistentinnen 
bereit, Förderstunden im Rahmen von LmR zu überneh-
men. Damit konnte die Schule bereits vor den Herbst-
ferien mit der Förderung beginnen. Schule B hat indes 
eine Vereinbarung mit der Volkshochschule als Koope-
rationspartner geschlossen. Der Vertragsbeginn ist auf 
Mitte November datiert, also beginnen dann die Förder-
maßnahmen. Schule C hat auf dem virtuellen Marktplatz 
zwei passgenaue Unterstützungskräfte gefunden und das 
Matching war erfolgreich. Die Verträge müssen noch fina-
lisiert werden, und danach – aller Voraussicht nach Ende 
November – können die additiven Förderungen beginnen. 
Und Schule D fördert vor allem mittels Bildungsgutschei-
nen. Diese stehen den Schülerinnen und Schülern zur 
Verfügung, die sie bei den Nachhilfeinstituten vor Ort 
einlösen.

Wie lauten die aktuellen Teilnehmerzahlen?
Zum Stand 3. November haben sich knapp 4.500 Un-
terstützungskräfte auf unserem virtuellen Marktplatz re-
gistriert. Hinzu kommen etwa 500 Kooperationspartner 
sowie 435 Kurse, die auf der Plattform von Schulen di-
rekt ausgeschrieben wurden, also eine Art Stellenanzeige 
für Unterstützungskräfte. Für fast 2.000 Förderkurse sind 
Unterstützungskräfte „gebucht“ worden. Nicht angegeben 
werden kann die Zahl der Bestandskräfte an Schulen, 
die nicht über den virtuellen Marktplatz gefunden werden, 
sondern mit denen durch die Schulen direkt Vereinbarun-
gen geschlossen werden.
Konkretes Beispiel: In Stuttgart können – Stand 3. No-
vember – die Schulen aus knapp 330 Unterstützungskräf-
ten und 75 Kooperationspartnern wählen. Zudem haben 
zwölf Schulen aus der Landeshauptstadt aktuell Kurse 
ausgeschrieben, und in Stuttgart sind aktuell etwa 120 
Unterstützungskräfte einem oder mehreren Förderkursen 
zugeteilt, zum Teil läuft hier gerade noch der Vertrags-
abschluss.

Warum ist es schwierig, Zielzahlen zu definieren?
Da das Programm fließend angelegt ist und von der 
Nachfrage abhängt, ist es nicht möglich, genaue Zielzah-
len zu definieren.
Zudem zeigt das Missverständnis mit der benötigten An-
zahl an Unterstützungskräften, warum es schwierig ist, 
mit Zahlen zu operieren. Zu Beginn waren 25.000 Unter-
stützungspersonen als Schätzung kommuniziert worden, 
die notwendig seien. Das war falsch, es ging um etwa 
25.000 Gruppen. Da eine Person auch mehrere Gruppen 
übernehmen kann, sind die Zahlen zu unterscheiden. Zu-
dem waren auch die 25.000 Gruppen eine Maximalkalku-
lation, die ganz zu Beginn des Programms aufgelegt wur-
de und mit der das Kultusministerium mittlerweile nicht 
mehr operiert. Denn es fließen zu viele Faktoren (freiwilli-
ge Nachfrage, Lernstand, Angebot, Länge und Größe der 
Kurse, Förderung im Regelbetrieb, etc.) ein – und diese 
Faktoren können sich auch im Laufe des Programms 
verändern. Hinzu kommt, dass auch Bildungsgutschei-
ne zur Förderung verwendet werden können. Wenn ein 
Bildungsgutschein verwendet wird, sind dafür keine Un-
terstützungskräfte bei den Schulen notwendig bzw. auch 
keine Gruppe, der Schüler bzw. die Schülerin kann dann 
direkt beim Kooperationspartner gefördert werden.
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Konkretes Beispiel: Wenn wir von einem Förderplatz aus-
gehen, kann dieser Förderplatz über die Dauer der zwei 
Jahre von einer Schülerin oder einem Schüler mit De-
fiziten besetzt werden oder aber von vier Schülerinnen 
und Schülern, wenn deren Förderung jeweils nach einem 
Quartal beendet ist. Unter dem Strich hätte hier also eine 
Unterstützungskraft am Ende des Programms vier Kinder 
und Jugendliche gefördert oder ein Kind beziehungswei-
se Jugendlichen.

An was orientiert sich das Kultusministerium dann?
Unser Ansatz ist, denjenigen Schülerinnen und Schü-
lern, die mittels Lernstandserhebungen sowie aufgrund 
der Expertise der Lehrkräfte, die ihre Schülerinnen und 
Schüler am besten kennen, eine Förderung anzubieten. 
Hierfür geben wir den Schulen verschiedene Möglichkei-
ten an die Hand. Unser Ziel ist es, so viele Lernlücken 
zu schließen wie möglich.
Wir sprechen von einem Programm über zwei Schuljahre. 
Erst in der Umsetzung beziehungsweise bei den Evalua-
tionen und Berichten wird sich zeigen, was die optimale 
Zielzahl an Unterstützungskräften ist. Der aktuelle Stand 
mit etwa 4.500 Unterstützungskräften und 500 Koope-
rationspartnern stimmt zuversichtlich, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind.
Konkretes Beispiel: Die Schulen melden ihren Bedarf auf 
unserem virtuellen Marktplatz über die Abfragen Kurse 
beziehungsweise Unterrichtstunden. Hier sieht es aktuell 
– Stand 3. November – in ganz Baden-Württemberg wie 
folgt aus: Die Schulen im Südwesten haben an Bedarf
•	 knapp 4.000 Kurse mit bis zu zwei Förderstunden 

pro Woche,
•	 etwa 1.700 Kurse mit drei bis sechs Förderstunden 

pro Woche,
•	 knapp 550 Kurse mit mehr als sechs Förderstunden 

pro Woche.
gemeldet.
Bitte beachten Sie bezüglich der Aussagekraft der Da-
ten: Diese Zahlen sind vorläufig und stellen lediglich den 
bisher im Online-Tool gemeldeten Bedarf der Schulen an 
Kursen mit externen Kräften dar, Kurse mit Bestands-
lehrkräften sind hier beispielsweise nicht eingerechnet. 
Genauso fehlt eben noch der Bedarf der Schulen, die 
sich noch nicht gemeldet haben.

Welche Möglichkeiten gibt es, um Schülerinnen und 
Schüler zu fördern?
Grundsätzlich können Schülerinnen und Schüler integrativ 
im Unterricht und additiv, also außerhalb des Regelunter-
richts gefördert werden.
Es können Unterstützungskräfte im Unterricht den Leh-
rerinnen und Lehrern helfen und sich um Einzelpersonen 
oder Gruppen kümmern. Zudem können Förderkurse an 
der Schule angeboten werden, sodass beispielsweise 
eine Fördergruppe eine Stunde länger Unterricht hat. Da-
rüber hinaus können die Fördermaßnahmen im Rahmen 
des Ganztags implementiert werden, und die Schüle-
rinnen und Schüler können mittels Bildungsgutscheinen 
bei Nachhilfeinstituten eine Förderung erhalten. Auch hier 
zeigt sich die Vielfalt an Möglichkeiten, um passend auf 
die Bedarfe vor Ort und die Voraussetzungen bei den 
Schülerinnen und Schülern zu reagieren.
Konkretes Beispiel: Eine Schülerin oder ein Schüler mit 
identifiziertem Förderbedarf im Fach Mathematik der 10. 
Klasse Realschule kann abhängig vom Lerngegenstand, 
von den eigenen Voraussetzungen, den schulischen Rah-
menbedingungen
•	 unterrichtsintegrativ durch den Einsatz einer Unterstüt-

zungskraft nach Vorgabe der zuständigen Lehrkraft 
gefördert werden;

•	 unterrichtsadditiv in einer Lerngruppe nach Vorgaben 
der zuständigen Lehrkraft im Rahmen einer Hohlstun-
de an der Schule gefördert werden;

•	 unterrichtsadditiv in einer Lerngruppe nach Vorgaben der 
zuständigen Lehrkraft bei einem Kooperationspartner, 
beispielsweise einem Nachhilfeinstitut, gefördert werden,

•	 mit einem oder mehreren Bildungsgutscheinen zu ei-
nem Kooperationspartner, beispielsweise Volkshoch-
schule, gehen und nach Vorgabe der zuständigen 
Lehrkraft Förderung erhalten.

Wie sehen die aktuellen Erkenntnisse bezüglich des 
Lernstands und der daraus resultierende Förderbedarf 
aus?
Sowohl die vorläufigen Ergebnisse von Lernstand 5 als 
auch die der Lernstandserhebungen VERA 3 und 8 ver-
deutlichen, dass der Förderfokus auf den Schülerinnen 
und Schülern liegen muss, denen das Lernen auch unab-
hängig von Corona ohnehin schwerfällt. Im Schnitt sind 
etwa 20 bis 25 Prozent aller Schülerinnen und Schüler 
besonders förderbedürftig. Dabei haben die „untersten“ 
fünf Prozent unter der Pandemie auch in Bezug auf ihren 
Lernfortschritt besonders gelitten. Die Ergebnisse zeigen 
zudem, dass Corona Lücken gerissen hat, wenngleich 
diese im zweiten Corona-Schuljahr generell nicht größer 
geworden sind. Dies könnte ein Hinweis darauf sein, 
dass Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler besser 
mit dem Fernunterricht zurechtgekommen sind.
Diese Lernstandserhebungen sind aber nur ein Teil der 
Diagnoseinstrumente zur Feststellung des pandemie-
bedingten Förderbedarfs. Schulen setzen insbesondere 
auch vor Ort etablierte Methoden unter Einbeziehung 
der Expertise ihrer Lehrerinnen und Lehrer ein, die ihre 
Schülerinnen und Schüler am besten kennen. Hierbei 
helfen beispielsweise schriftliche und mündliche Lern-
standsfeststellungen sowie Beobachtungen der Kinder 
und Jugendlichen.
All diese Ergebnisse sind Grundlage für das Förderkon-
zept der jeweiligen Schule. Und vor allem zeigen sie: 
Der Ansatz von Lernen mit Rückenwind ist richtig, das 
Programm zielt auf diejenigen Kinder und Jugendlichen 
ab, bei denen die Corona-Pandemie Lücken gerissen hat.
Konkretes Beispiel: Eine Gemeinschaftsschule im Regie-
rungsbezirk Tübingen hat zwei Unterstützungsschwer-
punkte definiert, demnach den Förderbedarf angemeldet 
und darauf aufbauend den Förderplan angelegt:
•	 Die Grundschülerinnen und -schüler der Klassenstufe 

drei, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, haben 
in der Sprachförderung in Zeiten des Fernunterrichts 
besonders gelitten. Hier nehmen nun acht Kinder an 
einem Förderkurs teil. Diesen bietet eine Lehramtsstu-
dentin, die als Schulpraktikantin bereits an der Schule 
tätig war, nach den Herbstferien vier Unterrichtsstun-
den pro Woche an.

•	 Die Ergebnisse der Lernstandserhebung VERA 8 ha-
ben in Mathematik gezeigt, dass der Erwerb ma-
thematischer Kompetenzen in Zeiten des Fernunter-
richts besonders gelitten hat. Zur Vorbereitung auf 
die Hauptschulabschlussprüfung werden daher Schü-
lerinnen und Schüler am Ende von Klasse neun in 
Mathematik gefördert. So erhalten 15 Neuntklässle-
rinnen und -klässler vier Förderstunden von einem 
Mathematik-Lehrer, der bereits im Ruhestand ist. Ein 
vergleichbares vierstündiges Förderangebot macht die 
Unterstützungskraft auch für zehn Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 10, die in diesem Schuljahr 
den mittleren Bildungsabschluss erwerben wollen.

Wie steht Baden-Württemberg im Rahmen des Bund-
Länder-Programms „Aufholen nach Corona“ da?
Der Bund hat viel Geld in die Hand genommen, um 
die Lücken bei Kindern und Jugendlichen zu schließen. 
Baden-Württemberg hat den Anteil der Fördermittel, die 
auf den Südwesten fallen, verdoppelt, um den Kleinen 
und Kleinsten der Gesellschaft zu helfen. Bei Lernen 
mit Rückenwind liegt der Fokus auf einer passgenauen 
Förderung der Kinder und Jugendlichen sowie darauf, 
die Schulen so gut es geht beim damit einhergehen-
den Organisationsaufwand zu entlasten. Schülerinnen und 
Schüler, die eine Förderung benötigen, sollen diese er-
halten – unabhängig von ihrem Alter, ihrer Schulart oder 
ihrem Wohnort. Denn es geht bei Lernen mit Rückenwind 
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nicht nur grundsätzlich um Chancengerechtigkeit, diese 
soll auch in der Umsetzung eine Rolle spielen. Da sich 
beispielsweise auch bei LmR zeigt, dass die Versorgung 
mit Unterstützungskräften in ländlichen Gebieten schwie-
riger ist als im urbanen Raum, fußt das Förderkonzept 
auf mehreren Säulen. So können in Regionen, in denen 
sich weniger Unterstützungskräfte melden, beispielsweise 
Bildungsgutscheine zum Tragen kommen, um den För-
derbedarf zu decken.

Sind Bewerbungen weiterhin möglich?
Ja. Der virtuelle Marktplatz ist weiterhin geöffnet. Dem-
nach können sowohl Unterstützungskräfte und Koope-
rationspartner als auch Schulen weiterhin aktiv werden. 
Denn Lernen mit Rückenwind ist auf zwei Jahre angelegt 
und es ist auch so angedacht, dass hier noch länger 
Bewegung drin sein wird.
Konkretes Beispiel: Sollte bei Schülerinnen oder Schülern 
erst im kommenden Schuljahr ein Förderbedarf festge-
stellt werden, so können diese selbstverständlich auch 
von LmR profitieren. Hierzu können Schulen den Bedarf 
nachmelden. Unter anderem um diesen sich ändernden 
Bedarf decken zu können, bleibt daher auch das Regis-
trierungsportal geöffnet und interessierte Unterstützungs-
kräfte oder Kooperationspartner können dann auch im 
kommenden Schuljahr Angebote unterbreiten.

Weitere Informationen
Detaillierte Informationen zum Aufholprogramm sind auf 
der Website von „Lernen mit Rückenwind“ unter http://
www.lernen-mit-rueckenwind.de abrufbar.
Direkt zur Bewerbung über das Portal www.lobw.de des 
Landes geht es via https://lobw.kultus-bw.de/lobw/Benut-
zer/Anmeldung/Rw?return-Url=%2flobw%2fRw.

Skiwanderwege Heuberg

Arbeitsgemeinschaft Skiwanderwege Heuberg e.V.
Internet: www.skiwanderwege-heuberg.de

Ordentliche Jahreshauptversammlung  
am 28. Oktober 2021 in Dürbheim
Am Donnerstag, 28. Oktober 2021 fand in der Skihütte 
Dürbheim die ordentliche Jahreshauptversammlung der 
ARGE Skiwanderwege Heuberg statt.
Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende Bürgermeister An-
dré Kielack die anwesenden Mitglieder der ARGE Ski-
wanderwege Heuberg e. V. zur diesjährigen Hauptver-
sammlung 2021, stellte förmlich die Beschlussfähigkeit 
fest und erläuterte die Tagesordnung. Er betonte, dass 
man aufgrund von Corona die letzte Hauptversammlung 
am 23. Mai 2019 abgehalten habe und deswegen in der 
heutigen Hauptversammlung über die beiden Geschäfts-
jahre 2019/2020 vom 01. Mai 2019 bis 30. April 2020 
sowie 2020/2021 vom 01. Mai 2020 bis 30. April 2021 
berichtet werde.
Bürgermeister Kielack freute sich über die guten bis sehr 
guten Schneeverhältnisse im abgelaufenen Geschäftsjahr 
2020/2021. Es hätten praktisch von Dezember 2020 bis 
März 2021 gute winterliche Verhältnisse auf dem Heu-
berg vorgeherrscht. Die Organisation und die Koordina-
tion beim Spuren habe Dank dem großen ehrenamtli-
chen Einsatz von Loipenkoordinator Eberhard, Geißler 
– zusammen mit den Pistenbullyfahrern Franz Herberg, 
Werner Mesle, Reinhold Müller - sehr gut geklappt. Die 
Informationsweitergabe über die bewährte Schneetele-
fonansage und des ergänzenden erstmaligen Einsatzes 
der neu eingerichteten ARGE-App hätten gut funktioniert. 
Loipenkoordinator Eberhard Geißler berichtete von insge-
samt knapp 70 Schneetagen, an welchen grundsätzlich 
ein Langlaufen auf dem Heuberg möglich gewesen sei. 
Im vorangegangenen Geschäftsjahr habe es dagegen le-
diglich 15 solche Schneetage gegeben. Aufgrund der 
enormen Besucherströme habe die Bewältigung der Ka-

pazitäten auf den Parkplätzen die ARGE vor teilweise 
große Herausforderung gestellt.
Diesbezüglich müsse überlegt werden, ob die Infrastruk-
tur (gegebenenfalls Vorsehung und Errichtung sanitärer 
Anlagen, Erweiterung des Parkplatz- und Beschilderungs-
angebots, etc.) noch den heutigen Gegebenheiten ent-
spreche und ggf. ausgebaut werden müsse. Eine große 
Hilfe sei für viele Nutzer der Loipen die neuentwickelte 
App von Herrn Oliver Schmidt gewesen, um sich prak-
tisch in Echtzeit über die Schnee- und Spurverhältnisse 
zu informieren (kostenlos erhältlich im Google Play Store 
für Android- Geräte und im Appstore für iOS-Geräte9).
Der 1. Vorsitzende André Kielack berichtet, dass die 
ARGE Skiwanderwege Heuberg mittlerweile insgesamt 
709 Mitglieder habe und somit dank des guten Winters 
einen weiteren Zuwachs um 50 Mitglieder zu verzeichnen 
gehabt habe.
Die ARGE sei aktuell finanziell nicht zuletzt aufgrund der 
steigenden Mitgliederzahlen, aber auch der mitunter grö-
ßeren Spendenbeiträge, welche Besucher für die Nutzung 
des Loipengebiets zahlreich entrichteten, hervorragend 
aufgestellt. Es sei jedoch auch erforderlich, erforderliche 
Rücklagen zu bilden, sollte einmal gerätetechnischer Er-
satz erforderlich sein.

Die Neuwahlen brachten folgende Ergebnisse:
Bisher Neu

1. Vorsitzender André 
Kielack

André 
Kielack

bis 2023

1. Stellvertreter Werner 
Mesle

Werner 
Mesle

bis 2023

2. Stellvertreter 
und Loipenkoor-
dinator

Eberhard 
Geißler

Eberhard 
Geißler

bis 2023

Geschäftsführer Markus 
Conzelmann

Markus 
Conzelmann

bis 2023

Kassenprüfer Konrad 
Häring

Konrad 
Häring

bis 2023.

Der 1. Vorsitzende beglückwünschte alle Mandatsträger 
zur Wiederwahl und bedankte sich bei allen Vorstands-
mitgliedern, weitere zwei Jahre zum Wohl des Vereins 
tätig zu sein.
Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den 
drei Pistenbully-Fahrern, den Herren Werner Mesle, Rein-
hold Müller und Franz Herberg, für die geleistete Arbeit. 
Insbesondere bedankt er sich auch bei Eberhard Geißler 
für die hervorragende Koordination als Loipenkoordinator 
und Loipenfahrer. Ein Dank ging auch an den Geschäfts-
führer Markus Conzelmann und den Kassenprüfer Konrad 
Häring.
Dem Sporthaus Nann dankte der 1.Vorsitzende abschlie-
ßend für die wiederum unentgeltliche Erstellung und den 
Versand der jährlichen über 700 Loipenvignetten als Mar-
kenbotschafter der ARGE Skiwanderwege Heuberg.

Schulnachrichten

Bildungszentrum Gosheim-Wehingen 

Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrter Damen und Herren,
der Förderverein der Realschule Gosheim-Wehingen e. V. 
hält seine Generalversammlung am

Mittwoch, den 24. November 2021 um 20.00 Uhr
im Bildungszentrum Gosheim-Wehingen

ab.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Interessenten 
recht herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen Hy-
gienevorschriften der Realschule!
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Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Ausblick in die Zukunft
9. Verschiedenes
Anträge können bis zum 23. November 2021 beim 1. 
Vorsitzenden Werner Domscheit
abgegeben werden.

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 45/2021) 
14.11. – 20.11.2021
Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012, 
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer,
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto:  
IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80 SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

WORT DER WOCHE – (Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)
Wir müssen alle offenbar werden  

vor dem Richterstuhl Christi.
2. Kor. 5,10a

Aktuelles

Bitte diesen Abschnitt zum Gottesdienst mitbringen.
Sie können sich auch mit der Luca-App registrieren!

 
In unseren Gottesdiensten haben wir durch die neu-
en Bestimmungen unserer Landeskirche den Sitzabstand 
von 2 m auf 1,50 m verringern können. Dadurch gibt 
es in der Christuskirche und im Johannes-Gemeinde-
haus nun wieder deutlich mehr Sitzplätze als bisher. 
Wir denken daher, dass jeder, der das möchte, zum 
Gottesdienst kommen kann und beenden deshalb die 
sonntäglichen Gottesdienst-Aufzeichnungen auf Youtube. 
Auch das Predigt-Telefon bieten wir nicht mehr an. Die 
Sonntagspredigt zum Nachlesen gibt es weiterhin auf 
unserer Homepage.
Weitere Infos auch über unsere Homepage
www.wehingen-evangelisch.de.

 
Kinderkirche Wehingen
Hast du Lust auf Geschichten – möch-
test Du Dich sonntagmorgens mit uns 
und anderen Kindern treffen – dann 
komm zu uns in die Kinderkirche.
Wir wollen Dir aus der Bibel über Gott 
und Jesus erzählen.

Es gibt jede Menge zum Basteln und auch einige Spiele. 
Es wird uns allen Spaß machen.
Wir beginnen um 09.30 Uhr im Gemeindesaal 
Dein Kinderkirchteam

 
 Foto: Gemeindebrief

Ewigkeitssonntag am 21.11.2021
Im Gottesdienst am 21. November (Ewigkeitssonntag) 
erinnern wir uns an die Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres und beten für sie und ihre Angehörigen.

 
 Foto: D. Kommer

Unsere Konfirmanden
Zur neuen Konfirmandengruppe, die seit Schuljahresbe-
ginn jeden Mittwochnachmittag zusammenkommt, ge-
hören neun Jugendliche: Bela Baldauf, Shakira Elvedi, 
David Golobokov, David Häckelmann, Michael Hengstler, 
Shana Köllner, Katharina Martin, Evelin Rollmann und 
Leon Spirer.
Am Buß- und Bettag, 17. November, werden die Kon-
firmanden den Gottesdienst um 19 Uhr mitgestalten – 
herzliche Einladung!
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Der Umgang mit Jugendlichen in Familie, Schule und 
Gemeinde ist oft ein schwieriges Ge-
schäft. Dieses Thema ist für Erziehende 
mit vielen Fragen, Sorgen und Ungewiss-
heit verbunden. Eine fast unüberschau-
bare Flut von Ratgebern oder Semi-
narangeboten macht die Sache nicht 
einfacher - insbesondere, wenn die Ex-
perten sich nicht einig sind, was wichtig 
ist und was nicht. Viele Eltern wollen 

möglichst allen Ansprüchen gerecht werden, und fühlen 
sich dann zwangsläufig überfordert. 
Die „einzig richtige“ Erziehungsmethode gibt es nicht. Und 
gerade deshalb ist es hilfreich, wenn Eltern besser ver-
stehen, was in ihren Kindern und in ihnen selbst abläuft. 
Welche Entwicklungsaufgaben haben Heranwachsende? 
Wie können sie dabei durch die Erwachsenen gut unter-
stützt werden? Und wie wirkt sich das auf die Beziehung 
zu den Erwachsenen aus? Die Referentinnen des Abends 
geben praxiserprobte Hinweise, wie Eltern und Erzieher hilf-
reich auf Teenies eingehen und mit ihnen umgehen können. 
Barbara Götz-Simon ist Diplom-Sozialpädagogin, Systemi-
sche Therapeutin und Familientherapeutin (DGSF), Jule 
Kölschbach ist Psychologin (M.Sc.). Beide arbeiteten an 
der Psychologischen Beratungsstelle der Evangelischen 
und Katholischen Kirche im Kirchenbezirk Tuttlingen. 

Donnerstag, 18.11.2021
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
im Gemeindehaus Schura

Lange Straße 22 78647 Trossingen-Schura 
Wir bitten Sie um Ihre Anmeldung unter 
erwachsenenbildung@kirchenbezirk-tuttlingen.de
oder über 07461 - 9109612.

 
 Foto: EJW

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
für junge Leute

 
Foto: Gemeindebrief

„Was nicht zur Tat wird, hat 
keinen Wert“
Die Tafel in Trossingen braucht 
weiterhin Lebensmittel.
Im Pfarramt in Wehingen 
steht am Montagvormittag 
(09:00 – 12:00 Uhr) und am 
Donnerstagnachmittag (14:00 
– 17:00 Uhr) und zu Got-

tesdienstzeiten in der Christuskirche eine Kiste für die 
Spenden bereit. Die Ware wird am Donnerstagnachmittag 
von der Tafel abgeholt.
Es werden wöchentlich Milchprodukte, Eier, Fischdosen 
sowie Hygieneartikel gebraucht.
Die Lebensmittel, besonders frische Milchprodukte, kön-
nen nach telefonischer Absprache auch direkt vor Ihrer 
Haustür abgeholt werden.

Evangelische Christen im Ausland benötigen Ihre Hilfe
Am 1. Advent 2021 wird in al-
len evang. Kirchen in Württem-
berg das Opfer für das Gus-
tav-Adolf-Werk (GAW) erbeten. 
Das GAW ist das Diasporawerk 
unserer Landeskirche. Es unter-
stützt evangelische Gemeinden 

weltweit in ihren Aufgaben und Herausforderungen, zum 
Beispiel durch finanzielle Beteiligung an sozialen Projek-
ten oder Bauvorhaben, bei der Vergabe von Stipendien 
oder durch die Entsendung von Freiwilligen. Aufgrund der 
Corona-Pandemie benötigen im Ausland viel mehr Men-
schen Unterstützung für ihren Lebensunterhalt. Die Zahl 
der Bedürftigen, die die sozialen Angebote der GAW-Part-
nerkirchen in Anspruch nehmen, hat sich im letzten Jahr 
teilweise verzehnfacht. Die kleinen Kirchen im Ausland ver-
suchen mit all ihren Kräften, dieser Not zu begegnen und 
sind dabei elementar auf unsere Unterstützung angewiesen.
Helfen Sie mit.
Mehr Informationen über die Gemeinden und ihre Situati-
on finden Sie unter www.gaw-wue.de und in Ihrer Kirche 
am 1. Advent 2021.
Gustav-Adolf-Werk Württemberg e.V.
Pfahlbronner Straße 48, 70188 Stuttgart
Tel. 0711/901189-0 , Fax 0711/9011 89-19 
gaw@gaw-wue.de  |  www.gaw-wue.de
Evangelische Bank eG:
IBAN:  DE92 5206 0410 0003 6944 37  
BIC:   GENODEF1EK1

 
Foto: Gemeindebrief

Taufen sind in unserer Kir-
chengemeinde im Familien-
kreis wieder möglich.
Wenn Sie ihr Kind gerne tau-
fen lassen wollen, melden Sie 
sich auf dem Pfarramt.
Der nächsten Termine sind 
am 19. Dezember, 16. Januar, 
13. Februar und am 13. März 

2022, um 10.45 Uhr, in der Christuskirche.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 14. November (Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)
09.30 Uhr  Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen, Gemeindesaal
Mittwoch, 17. November (Buß- und Bettag)
10.30 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim St. Ulrich in 

Wehingen (Pfrin. D. Kommer)
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Mitgestal-

tung der Konfirmanden in Wehingen, Chris-
tuskirche (Pfrin. D. Kommer)

Samstag, 20. November (Ewigkeitssonntag)
18.00 Uhr  Abendgottesdienst in Gosheim, Johannes-

Gemeindehaus (Pfrin. D. Kommer)
Sonntag, 21. November (Ewigkeitssonntag)
09.30 Uhr  Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen, Gemeindesaal
Sonntag, 28. November (1. Advent)
09.30 Uhr  Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen, Gemeinde-

saal

Wochenveranstaltungen
Montag, 15. November
19.30 Uhr Hauskreis Rückert in Gosheim
Donnerstag, 18. November
09.30 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Johannes-Ge-

meindehaus
19.00 Uhr  Elternabend für Konfi3 und Konfi4
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe in Wehingen, Christus-

kirche
19.30 Uhr  Bezirks Konfi-Elternabend in Schura, Ge-

meindehaus


